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Eferding
Grieskirchen
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Gesundheit St. Thomas wur-
de als „Gesunde Gemeinde“ ausge-
zeichnet. Zudem wurde der neue
Spielplatz eröffnet. Seite 5/ Foto: Land OÖ

Stroheimer geht
auf Europatour
Mit dem neuen Album „Golden
Absolution“ im Gepäck geht die
Hardrockband Sergeant Steel mit
dem Stroheimer Gitarristen Phil-
ipp Jachs alias Jack Power auf
Europatour.ElfTage langführtdie
Reise durch Europa. Die Musiker
erzählen außerdem, was hinter
dem vermeintlich wilden Rockle-
ben steckt und wie es auf Tour
wirklich zugeht. Seite 2

Hartkirchner Herbstfest Der Bauernbund lädt am Sonntag, 4. Oktober, zum Herbstfest auf den Ortsplatz
ein. Das Fest beginnt um 10 Uhr nach dem Erntedankgottesdienst. Seite 36 / Foto:Bauernbund Hartkirchen

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

07.11.2026 • ab10 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei!
nfos unter gameon.tips.atIn
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1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

10. & 11. Okt. 2026
-20%
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INTERNATIONAL

Hardrocker aus Stroheim startet
mit neuem Album zur Europatour
STROHEIM. Die Band Sergeant
Steel mit dem Stroheimer Gi-
tarristen und Sänger Philipp
Jachs alias Jack Power steht seit
2007 für handgemachten Hard-
rock ausOberösterreich.Mit dem
live eingespielten Album „Gol-
den Absolution“ und einer elf-
tägigen Europatour beweist die
Band: Die Reise ist noch lange
nicht zu Ende.

Die Eigenkompositionen reichen
von druckvollen Rocknummern
über eingängige Hymnen bis zu
klassischen Powerballaden. Fast
20 Jahre nach der Gründung hat
sich bei den Musikern einiges ver-
ändert, Zusammenhalt und Freu-
de an der Musik sind geblieben.
„Als wir uns formiert haben, wa-
ren wir noch junge, knackige Bu-
ben. Inzwischen hat sich einiges
verändert: Das Haupthaar ist dem
Bartwuchs gewichen und das
Knackige ist von der Lebenserfah-
rung verdrängt worden“, sagt Jack
Power: „Ich denke, wir sind in
unserer Persönlichkeit und in
unserer Musikalität gereift. Was
aber geblieben ist, ist auf jedenFall
unser Zusammenhalt und die Lie-
be zur Musik.“

Neue Songs live eingespielt
Diese Entwicklung soll auf „Gol-
denAbsolution“ zu hören sein. Für
das neue Album änderte die Band
den Produktionsprozess. Während
frühere Veröffentlichungen Spur
für Spur im Studio entstanden,
wurden die neuen Songs gemein-
sam live eingespielt. Nur wenige
Elemente kamen später dazu. Das
sorgt für einen unmittelbaren und
lebendigen Klang.
Dabei kommt den Musikern das
eigene Tonstudio zugute. Ohne
Zeitdruck konnten sie an den Lie-
dern arbeiten, bis sie mit dem Er-
gebnis zufrieden waren. Inhaltlich
erweitert die Formation ebenfalls

ihr Spektrum. Neben Liebe, Rock
’n’ Roll und ihren typischen Hu-
mor beschäftigen sich die Musiker
mit politischen Themen und fal-
schen Propheten, Menschen, die
sich nach außen anders geben, als
sie tatsächlich sind.

Ideen aus dem Alltag
Inspiration für neue Songs finden
die Hardrocker beim Zeitungle-
sen, beim Beobachten anderer
Menschen, in Büchern oder beim
Musikhören. Riffs und Melodien
entstehen mitunter unerwartet.
Wichtig ist den Mitgliedern, die
Ideen sofort festzuhalten, mit dem
Handy, einem Instrument oder auf
Papier. Mit „Back On The Track“
und „Wireless“ veröffentlichte
Sergeant Steel bereits zwei Sin-
gles aus dem neuen Album.
„BackOnTheTrack“bot sichnach
Angaben der Bandmitglieder mit
seinem eingängigen Refrain und
seiner direkten Ausrichtung als
Single an. „Wireless“ war zu-
nächst alsGeheimtippgedacht und

wurde auf Empfehlung der Plat-
tenfirma ebenfalls vorab veröf-
fentlicht. Die Reaktionen des Pu-
blikums auf beide Songs seien
positiv ausgefallen.

Auf großen Bühnen
Bühnenerfahrung sammelten die
Hardrocker in den vergangenen
Jahren bei Auftritten mit Deep
Purple, Scorpions, ZZ Top und
den Hollywood Vampires. In Er-
innerung geblieben sind Gesprä-
che mit Mitgliedern von Deep
Purple, Begegnungen mit John-
ny Depp und Joe Perry sowie mit
ZZ-Top-Gitarrist Billy Gibbons,
der im Pyjama auf der Bühne
Fotos „für seine Oma“ machen
wollte.
Im Oktober folgt die nächste
Tour. Sergeant Steel begleitet
Tyketto und CoreLeoni bei meh-
reren Konzerten. Auftakt ist in
Steyr, danach führt dieReise nach
Deutschland, in die Schweiz und
in die Niederlande. Insgesamt ist
die Gruppe elf Tage unterwegs.

Mit Rock-’n’-Roll-Klischees ha-
be der Touralltag wenig zu tun.
Lange Busfahrten, Aufbau,
Soundcheck, Vorbereitung des
Merchandise-Stands, Konzert,
Abbau, Autogramme und regel-
mäßige Weiterreise bestimmen
den Tagesablauf. Damit die
Stimme am nächsten Abend hält,
steht nach dem Konzert eher Ka-
millentee als Feiern auf dem Pro-
gramm. Fix im Gepäck sind
Schuhdeo und Textilerfrischer.
ZumBühnenauftritt gehört fürdie
Bandmitglieder auch die passen-
de Kleidung. Früher stärker am
Glam Rock orientiert, setzt die
Band inzwischen auf einen eige-
nen auffälligen Stil. Die Gruppe
beschreibt ihn scherzhaft als Mi-
schung aus Cowboy, Indianer,
Pirat, Ballerina und Ninja. „Ein
coolesOutfit aufderBühne istuns
schon wichtig“, betont der Gitar-
rist. Es sei auch eine Form der
Wertschätzung gegenüber dem
Publikum.

In Stroheim verwurzelt
Die heimischeHardrock-Szene sei
überschaubar, meint die Gruppe.
Sergeant Steel will dennoch inter-
national präsent bleiben. Jack
Power bringt die Verbindung zwi-
schen Heimat und Rockbühne auf
den Punkt: „Man kann in dem
schönen Stroheim mit seinen
Schweinen wohnen und trotzdem
internationaler Rockstar sein.“
„GoldenAbsolution“ erscheint am
Freitag, 16. Oktober. Das Konzert
zur Albumveröffentlichung findet
am Samstag, 31. Oktober, in der
Linzer Stadtwerkstatt statt. Unter
www.tips.at gibt es Freikarten zu
gewinnen.<

Die Bandmitglieder Jack Power (l.) und Phil Vanderkill Foto: Anthalerero Majere/www.antha.at
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ABHOLUNG

Medikamente am Amt
ASCHACH. Bestellte Medika-
mente können ab Dienstag, 6.
Oktober, zweimalwöchentlich im
Gemeindeamt abgeholt werden.
Zusätzlich sind dort eine kos-
tenlose Beratung durch einen
Apotheker sowie eine Blutdruck-
messung möglich.

Bei dem Projekt handelt es sich um
die erste dislozierte Abgabestelle
einer Apotheke in Oberösterreich.
Die Marktgemeinde und die St.
Hubertus Apotheke bieten die Ab-
holung jeweils dienstags und mitt-
wochsvon7.30bis8.30Uhran.Das
Angebot soll insbesondere Men-
schen mit eingeschränkter Mobi-
lität die Medikamentenabholung
erleichtern. „Wir bringen mit der
neuen Abgabestelle ein Stück Ge-
sundheitsversorgung direkt zu den
Menschen und können damit We-
ge verkürzen und den Alltag für

viele Bürger erleichtern“, sagt Bür-
germeister Dietmar Groiss (SPÖ).
AuchMaximilianMüllneritsch von
der St. Hubertus Apotheke ver-
weistaufdieBeratungvorOrt:„Wir
verbinden die unkomplizierte Me-
dikamentenabholung mit persönli-
cher pharmazeutischer Beratung.“
Medikamente können vorab unter
07273 6304 oder per E-Mail an
aschach.at bestellt werden. Bei der
Bestellung ist der Hinweis „Ab-
holung in der Abgabestelle im Ge-
meindeamt“ anzugeben. Bei ver-
schreibungspflichtigen Medika-
menten muss das Rezept vorab
übermitteltwerden.Alternativkann
die zwölfstellige e-Rezept-ID
übermittelt werden. Eine e-card-
Auslesung ist im Gemeindeamt
derzeit nicht möglich.
Zusätzlich steht ein kleines saiso-
nales Arzneimittelsortiment zur
Akutlinderung zur Verfügung.<

Apotheker Müllneritsch (l.) und Bürgermeister Groiss Foto: Marktgemeinde Aschach

Aktion der Woche
Aktion noch gültig bis 3. Oktober 2026

Eigenproduktion

Auf alle Stiefmütterchen 

und Hornveilchen  -25%

www.floradies.at

Gärtnerei Maier Floradies GmbH 
Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen  07735 6934

Floradies GmbH Zweigstelle 
Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg  07248 64751

WANDERKINO

Europäischer Film
GRIESKIRCHEN. In der Biblio-
thek startet am Montag, 12. Ok-
tober, das alljährliche Wander-
kino, eine Initiative der EU zur

Förderung europäischer Filme.
Gezeigt wird „Der Pinguin mei-
nes Lebens“ aus dem Jahr 2024.
Beginn ist um 19 Uhr.<

Fr./Sa. 13.03. & 14.03.26

• Exklusive Werksführung:
So entsteht Ihr Traumhaus

• Fachvortrag "Holz - natürlich.nachhaltig."
Vorteile, Bauweise, Qualität

• Individuelle Beratung und Information
rund um Ihr Bauvorhaben

• Musterhäuser live erleben: Wohnhaus und
Modulhaus microHOME

• Finanzierungsberatung
Aktuell, unverbindlich und persönlich vor Ort

www.genboeck.at

Bitte um
Anmeldung bis

12.März

Fr. 16:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

/Sa. 13.03.& 14.03.26

16:00 - 19:00 Uhr
:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr
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AUFTAKT

Dekanat Kallham startet Reform
KALLHAM/GRIESKIRCHEN. Das
Dekanat Kallham hat den zwei-
jährigen Prozess zur Umsetzung
der Pfarrstrukturreform der Ka-
tholischen Kirche in Oberöster-
reich gestartet. Rund 130 Ver-
treter aus den 13 Pfarren des De-
kanats nahmen an der Auftakt-
veranstaltung im Pfarrheim
Grieskirchen teil.

Die Pfarrstrukturreform der Diöze-
se Linz hat zum Ziel, die Seelsorge
angesichts sinkender Ressourcen
zukunftsfähig zu gestalten. Meh-
rere Pfarren sollen zu größeren, ko-
operativen Einheiten zusammen-
geführt werden. Damit sollen Rah-
menbedingungen geschaffen wer-
den, die es ermöglichen, dass Seel-
sorge und Kirche trotz sinkender
Priesterzahlen und veränderter ge-
sellschaftlicher Bedingungen nah
bei den Menschen bleiben. Die

Pfarren Dorf an der Pram, Gall-
spach,Grieskirchen,Hofkirchen an
der Trattnach, Kallham, Neumarkt
im Hausruckkreis, Pollham, Pram,
Riedau, Rottenbach, St. Georgen ,
Taufkirchen an der Trattnach und
Wendling werden den Prozess ge-
meinsam durchlaufen. Am Ende
sollen neue Pfarren als pastorale

Räume mit Pfarrteilgemeinden
entstehen. Bei der Auftaktveran-
staltung informierten die Prozess-
begleiter Christoph Burgstaller und
Christoph Artner-Sulzer sowie die
inhaltliche Begleiterin Daniela
Klein über Erfahrungen aus ande-
ren Dekanaten. Christoph Lauer-
mann, Ordinariatskanzler der Di-

özese Linz und Leiter der Stabs-
stelle Pfarrstruktur, stellte die
grundlegende Struktur der künfti-
gen Pfarre vor und beantwortete
Fragen. Er erklärte, dass kirchliche
Strukturen im Lauf der Geschichte
immer wieder an die jeweilige Si-
tuation angepasst worden seien.
Ein wesentlicher Aspekt der Re-
form ist, dass es auch künftig ein
flächendeckendes Netz von Pfar-
ren in Oberösterreich geben soll.
Getragen werden soll dieses von
Priestern, Diakonen, Seelsorgern
sowie haupt- und ehrenamtlich en-
gagierten Gläubigen.
In Tischrunden wurden offene Fra-
gen und Erwartungen besprochen.
Thema war unter anderem, wie ge-
nügend Ehrenamtliche für die
künftigen Seelsorgeteams gefun-
den werden können. Für die Um-
setzung ist ein Kernteam verant-
wortlich.<

Das Kernteam (v. l.): Anita Feindert, Richard Ozoude, Andrea Pauzenberger,
Christine Krempl, Matthias Watzinger, Gerti Hackenbuchner, Maria Schrecken-
eder, Wolfgang Froschauer, Johann Gmeiner, René Schielin, Pauline Holzinger,
Karl Mittendorfer, Rudolf Knoll und Helga Hofinger. Foto: Ela Kern

Von der Pannenhilfe bis zur Rettung
bei einem Unfall in den Bergen: Leistungen,

die im Alltag und im Ernstfall den Unterschied machen.

#fuereuchda

Hilfe, wenn es
darauf ankommt

okt/26

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC
Oberösterreich

Jetzt Mitglied

werden –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2026!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Hilfe im Ernstfall und
Schutz vor hohen Kosten

Rechtsservice &
technische Beratung
Verlässliche Antworten
bei Mobilitätsfragen

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra

Her b s t f e s t
2. + 3. okToBER
NUR IN ST. MARTIN IMMÜHLKREIS

EINLADUNG ZUM

• Aktuelle Modelle & Neuheiten von Opel und
Leapmotor entdecken • Probefahrten • Live Musik
• Getränke • gemütliches Beisammensein

Leapmotor B10
Design Elektro 218 PS

Jetzt nur€ 28.490,–
EZ 06/26 100 km inkl. Klimaut., LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m. LP € 33.900,–
Kraftstoffverbr./100 km: 15,8 kWh; CO2-Emission in g/km: 0
Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen
enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Fotos: Hersteller, fotolia.de

Opel Astra Edition
Benzin 130 PS

Jetzt nur€ 23.990,–
EZ 06/26 1.501 km inkl. Klimaautomatik, Parksen-
soren, LED, Sitz-/Lenkradhzg. u.v.m. LP € 38.077,31
Kraftstoffverbr./100 km: 6,1 l; CO2-Emission in g/km: 134

Herbstfest-
Aktion: -37%!

4113 St. Martin im Mühlkreis Windorf 20, Tel. 07232 90900 www.auto-sumit.at

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

✁ ✁✁

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

NEU
in St. Martin:

Jetzt alle Leapmotor
Modelle mit € 500,–

Welcome-
bonus

Herbstfest-
Aktion!

SHIATSU

Workshop für Paare
POLLHAM. Achtsame Berührung
und Entspannung stehen beim
Shiatsu-Workshop für Paare im
Mittelpunkt. Die Veranstaltung
findet am Montag, 12. Oktober,
um18.30Uhr imTurmkellerMoar
am Berg statt. „Es geht nicht dar-
um, etwas leisten oder richtig ma-
chen zu müssen“, erklärt Shiatsu-

Praktikerin Kathi Trattner. Im
Vordergrund stehen Aufmerk-
samkeit und Wahrnehmung des
Gegenübers. Der Workshop rich-
ten sich nicht nur an Paare, son-
dern auch an Freunde, Familien-
mitglieder und andere naheste-
hende Personen. Anmeldung:
0644 750 628 80<
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FPÖ

Spiel und Spaß
HOFKIRCHEN. Zehn Stationen
sorgten beim Spielenachmittag
der FPÖ Hofkirchen auf der
Wiese hinter der Landesmusik-
schule für Abwechslung.Die
jungen Teilnehmer stellten bei
verschiedenen Spielen und Auf-
gaben ihr Geschick unter Be-
weis. „Unser Spielenachmittag
soll vor allem eines sein: eine
schöne gemeinsame Zeit für
Kinder und Familien“, sagt Orts-
parteiobmann Adi Humer.<

Lustige Fahrt Foto: FPÖ Hofkirchen

Mehr Infos:

Mehr Informationen:
BETAWellness Megastore in
4600Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder
unter www.beta-wellness.com

Ab 14. Oktober Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 14. - SA. 17. Oktober: Weil
die neuen Wellnessanlagen be-
reits im Anmarsch sind, muss
der Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz Öster-
reich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang
gibt es Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -42 % redu-
ziert – und das in ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Oktober
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen.

Der Swim Spa Mirna 60 Duo Family
(l.u.) ist die moderne Alternative zum
klassischen Swimmingpool – jetzt um
nur € 29.990,- statt € 47.490,-. Die
teilversenkte Semi Inground Variante

gibt es zum kleinen Aufpreis und spart
bis zu 65 % Baukosten. Wer es lieber
sprudelig mag, der greift zum
Whirlpool ECO Spa 3.6 zum Spit-
zenpreis von € 8.990,- statt € 14.450,-
oder zumModell Infinity 4.7 (l.o.) um
einmalige € 10.990,- statt € 18.990,-.
Seine Vollausschäumung sorgt für
eine optimale Isolierung und einen
besonders stromsparenden Betrieb.

Wer sich diese einmaligen Angebote
sichern möchte, sollte schnell sein,
denn es wird ein großer Ansturm
auf die Stores erwartet. Die Aktions-
produkte gibt es ausschließlich von
14. bis 17. Oktober und nur
solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness
das Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol
Cubino (r.u.) um nur EUR 19.990,- statt EUR 35.000,-
oder die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte (r.o.)
um nur EUR 9.990,- statt EUR 13.966,-.

Anzeige

GESUNDHEITSFÖRDERUNG

St. Thomas als „Gesunde
Gemeinde“ ausgezeichnet
ST. THOMAS. Die Gemeinde
setzt verstärkt auf Gesundheits-
förderung und familienfreund-
liche Angebote. Dafür erhielt St.
Thomas die Auszeichnung „Ge-
sunde Gemeinde“.

Die Initiative „Gesunde Gemein-
de“ des Landes Oberösterreich för-
dert Gesundheitsvorsorge und Prä-
vention direkt vor Ort. Im Mittel-
punkt stehen Angebote, die einen
gesunden Alltag unterstützen,
Eigenverantwortung stärken und
die Lebensqualität vor Ort verbes-
sern. „Gesundheit ist das Wert-
vollste, das wir haben. Deshalb ist
es mir wichtig, dass Gesundheits-
förderung nicht erst in der Arzt-
praxis oder im Krankenhaus be-
ginnt, sondern mitten im Alltag –

dort, wo Menschen leben, zusam-
menkommen und gemeinsam ak-
tiv sind“, sagt Gesundheitslandes-
rätin und Landeshauptmann-Stell-
vertreterin Christine Haberlander
(ÖVP). Gleichzeitig wurde ein
neuer Spielplatz eröffnet. „Gerade
für Kinder soll Bewegung vor al-
lem eines sein: etwas, das Spaß

macht“, betont Haberlander. „Mit
der Auszeichnung ‚Gesunde Ge-
meinde‘ und der Eröffnung des
neuen Spielplatzes setzt St. Tho-
mas ein starkes Zeichen für Ge-
sundheit, Familienfreundlichkeit
undeinelebenswerteZukunft“,sagt
Bürgermeister Raimund Floimayr
(ÖVP).<

Eröffnung des Spielplatzes. Foto: Land OÖ
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ZIVILSCHUTZTAG

Notfallplan für Familien erstellen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Der bundesweite Sirenenpro-
bealarm ertönt wieder am Zi-
vilschutztag, am Samstag, 3.
Oktober. Die Zivilschutz-Be-
zirksleiter René Mühlböck für
den Bezirk Grieskirchen und
Heinz Petrovitsch für den Be-
zirk Eferding rufen Familien
dazu auf, diesen Termin ge-
meinsam zu nutzen.

„ImErnstfall zählt, vorbereitet zu
sein. Schon einfache Dinge wie
ein funktionierendes Radio, aus-
reichende Vorräte oder ein ge-
meinsam besprochener Notfall-
plan können einen großen Unter-
schied machen. Der Zivilschutz-
tag erinnert uns daran, diese Vor-
sorge regelmäßig zu überprüfen
und Sicherheit zu einem Teil des
Familienalltags zumachen“, sagt
Mühlböck. „Zivilschutz beginnt

bereits bei den Kleinen. Die
Kenntnis der Notrufnummern,
der Sirenensignale und des rich-
tigen Verhaltens in Notsituatio-
nen ist wichtig – man kann nicht
früh genug damit anfangen. Si-
cherheit ist generationenüber-

greifend“, ergänzt Petrovitsch.
Ein Familiennotfallplan muss
keine trockenePflichtübungsein.
Wenn Eltern und Kinder ge-
meinsam durchgehen, was im
Ernstfall zu tun ist, kann daraus
ein gemeinsames Erlebnis für die

ganze Familie werden. Konkret
lässt sich einiges davon kindge-
recht gestalten: Notrufnummern
lernen, Sirenensignale erkennen,
Erste Hilfe spielerisch üben,
einen Notfallrucksack packen,
einen Fluchtplan der Wohnung
zeichnen, eine Stromausfallpro-
be durchführen, Vorräte zählen
und sortieren sowie einen Fami-
lientreffpunkt festlegen. Bei der
Stromausfallprobe kann bei-
spielsweise kurz das Licht aus-
geschaltet und mit einer Ta-
schenlampe gezeigt werden, wo
sich Notfallradio und Notbe-
leuchtung befinden.
Eine wertvolle Ergänzung zur
WarnungundAlarmierungistdas
Zivilschutz-SMS als direkter
Kommunikationskanal der Ge-
meinde. Die kostenlose Anmel-
dung ist unter www.zivilschutz-
ooe.at möglich.<

Bezirksleiter Rene Mühlböck rät dazu, am 3. Oktober den krisenfesten Haushalt
zu überprüfen. Foto: OÖ Zivilschutz

BONSAI

Newcomer an
der Spitze
WAIZENKIRCHEN. Dieter Bart-
hofer aus Waizenkirchen, Präsi-
dent des Oberösterreichischen
Bonsaiclubs, gewann den Austri-
an Newcomer Award bei der
Alpen-Adria-Bonsaiausstellung in
St. Veit an der Glan. Damit ver-
tritt er Österreich im Februar bei
der European New Talent Com-
petition in Genk, Belgien. Sechs
Teilnehmer gestalteten aus einer
Rohpflanze innerhalb von vier
Stunden einen Bonsai.<

Dieter Barthofer holt den Newcomer-
Sieg nach Waizenkirchen. Foto: Privat

#wirsindOÖG www.ooeg.at/pflegeausbildung

jetzt
anmelden

!

INFOABEND
Do., 15. Oktober 2026
17:30–19 Uhr
» Heimhilfe
berufsbegleeitend

» Pflegefachaassistenz
Teilzeit 25 WWochenstd.

05 055477-21801

schu.ro@ooeg.at

AUSFLUG

Seniorenbund
PUPPING. Der Seniorenbund
Pupping unternahm einen Aus-
flug nachBodenmais und auf den
Großen Arber. Erste Station war
eine Glasmanufaktur in Boden-
mais. Dort beobachteten die
Teilnehmer Glasbläser bei der
Arbeit, gestalteten selbst ein
Glasstück und besuchten Aus-
stellung und Gartenanlage. Wei-
ter ging es zum Großen Arber.
Mit der Gondel erreichte die
Gruppe 1.400Meter Seehöhe.<

Mitglieder des Seniorenbundes Pup-
ping Foto: SB Pupping/Angela Freller
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Türen, die zum Zuhause passen
VORDERWEISSENBACH. Eine 
neue Haustür oder Innentür 
ist eine Entscheidung, die man 
nicht jeden Tag trifft. Sie soll 
zum eigenen Zuhause pas-
sen, gut aussehen und natür-
lich auch in Sachen Qualität 
und Funktion überzeugen. Bei 
WIPPRO in Vorderweißenbach 
können sich Besucherinnen 
und Besucher von 9. bis 11. 
Oktober bei der Herbst-Türen-
Hausmesse selbst ein Bild von 
den aktuellen Möglichkeiten 
machen.

Vielfalt zum Anschauen und 
Ausprobieren
Von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, lädt das ober-
österreichische Familienunter-
nehmen in seinen Schauraum ein. 
Dort gibt es zahlreiche Haustüren 
und Innentüren in unterschied-
lichen Designs, Materialien und 
Oberflächen zu entdecken. Von 

klassisch und zeitlos bis modern 
reicht die Auswahl. So lässt sich 
direkt vor Ort vergleichen, was 
zum eigenen Wohnstil und zum 
jeweiligen Zuhause passt.

Persönliche Beratung von 
Anfang an
Neben der Vielfalt steht vor allem 
die persönliche Beratung im Mit-
telpunkt. Die WIPPRO-Expertin-
nen und -Experten nehmen sich 
Zeit für individuelle Wünsche und 
Fragen und begleiten die Besu-
cher bei der Auswahl der passen-
den Tür. Dabei geht es nicht nur 
um das Design, sondern ebenso 
um Funktion, Sicherheit und die 
passende Ausführung.

Hausmesse mit besonderen 
Angeboten
Auch bei den Hausmesse-Ak-
tionen ist einiges dabei: Wer eine 
Innentür bestellt, erhält einen 
hochwertigen Türdrücker kosten-

los dazu. Beim Kauf einer Haustür 
ist der Schließzylinder inklusive. 
Zusätzlich bietet WIPPRO nach 
Auftragserteilung ein kostenloses 
Profi-Aufmaß sowie eine indivi-
duelle Sicherheits- und Design-
beratung an.

Wer also über neue Türen für 
Haus oder Wohnung nachdenkt, 
findet bei der Herbst-Türen-Haus-
messe Gelegenheit, sich in aller 
Ruhe inspirieren zu lassen und 
persönlich beraten zu werden.

Herbst-Türen-Hausmesse  
bei WIPPRO 
9. bis 11. Oktober 2026, 
jeweils 9 bis 17 Uhr 
WIPPRO, Vorderweißenbach

www.wippro.com
 Anzeige

Herbst-Türen-Hausmesse bei Wippro 
09. - 11. Okt. 2026  Fotos: Wippro GmbH

Alles aus

einer Hand:

Beratung,
Produktion &
Montage

TÜREN-
HAUSMESSEHAUSMESSE
in Vorderweißenbach
09.–11. Oktober 2026 von 9–17 Uhr

HERBST

Ü

*Aktionen gültig bei Vertragsabschluss während der Herbst-Türen-Hausmesse
in Vorderweißenbach. Keine Barablöse.

HAUSMESSE-AKTIONEN:*

GRATIS*Türdrücker
beim Kauf ab 5 Innentüren

2Drückermodelle zur Auswahl

GRATIS*Zylinder
zu Ihrer neuen Haustür

GRATIS*Aufmaß
Ihrer Türen
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Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

www.wippro.com Qual ität aus Österreich seit 1955
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KINDERFREUNDE

Familienfest begeistert
mehr als 400 Gäste
GRIESKIRCHEN. Mehr als 400
große und kleine Gäste besuch-
ten das Familienfest der Kin-
derfreunde Grieskirchen und
Umgebung auf der Bahnhofs-
wiese. Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und zahlreiche Spielestatio-
nen sorgten für Abwechslung.

Auch der SV Pöttinger Grieskir-
chen, die Freiwillige Feuerwehr
und der Kleintierzüchterverein
waren mit eigenen Stationen ver-
treten. Die Kinder konnten sich
bei verschiedenen Spielen aus-
toben und ihre Geschicklichkeit
unter Beweis stellen. Für die
jüngsten Gäste gab es viel zu ent-
decken. Das Campo Sommerca-
fé aus Grieskirchen überraschte
die Kinder mit kostenlosem Eis.
Während die Kinder spielten,

nutzten Eltern, Großeltern und
Begleitpersonen die Gelegenheit
für Gespräche und Begegnun-
gen. „Wenn mehr als 400 große
und kleine Gäste zu unserem Fa-
milienfest kommen, ist das für
uns eine riesige Freude“, sagte
JudithAntlinger,Vorsitzendeder
Kinderfreunde Grieskirchen und
Umgebung.<

Kinderschminken Foto: Eventfoto/Maringer

 
ÜBERGABE

AM
19.11.2026

ALKOVEN

68 geförderte Mietwohnungen

ooewohnbau.at

 > noch 3-Raum-Wohnungen verfügbar
 > rd. 73 m2 Wohnfläche
 > Loggia/Balkon im OG
 > Tiefgarage, Lift, barrierefrei
 > Optimalenergiehaus mit Nahwärme
 > HWB Ref, SK < 38 kWh /m²a, fGEE, SK < 0,75

Kontakt: Claudia Schaller 
Tel.: +43 (0) 732 700 868-125
claudia.schaller@ooewohnbau.at

Am Dorfplatz

Folgen Sie uns auf:    

KONZERT

Jugend überzeugt bei
„Klang Perspektiven“
GRIESKIRCHEN. Das Bezirks-
jugendorchester gestaltete in
der Raiffeisensportarena das
Konzert „Klang Perspekti-
ven“. Unter der Leitung von
Florian Möseneder präsentier-
ten 60 junge Musiker ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Die Musiker zeigten die Vielfalt
ihres Könnens. Unterschiedliche
Werke sorgten für abwechslungs-
reichemusikalische Eindrücke. Ein
besonderer Höhepunkt war das
Stück „Playing at theClub“ von Jos
van den Dungen für Tuba und Or-
chester. Der erst 15-jährige Tubist
Julian Kreuzhuber übernahm dabei
den Solopart.
In der zweiten Konzerthälfte stand
dasWerk „Windows of theWorld“
von Peter Graham auf dem Pro-

gramm. Unter der Moderation von
Romana Hochfellner-Forster führ-
te die musikalische Reise unter an-
derem nach Asien, Afrika und
Amerika. Dabei erhielten die Zu-
hörer Einblicke in unterschiedliche
Klangwelten und musikalische
Traditionen der Regionen.<

Musikalische Reise Foto: Jana Sophie Media

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag ab 7. Oktober

einreichen: tips.at/spitzenschule

h l
Tips sucht die engagierteste Schule

Foto hochladen & Hochzeitsplanung im Wert von € 3.500,- gewinnen!
tips.at/hochzeitsgewinnspiel

Foto: Susita.fotografie

In Kooperation mit:

Mit Tips zumTraualtar
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INSTITUT HARTHEIM

30 Jahre Kunstschaffen im Atelier
ALKOVEN. Seit 30 Jahren schafft
das Atelier des Instituts Hart-
heim in Alkoven Raum für
künstlerischen Ausdruck. Ge-
prägt wurde es von Leiter Al-
fred Heindl, der heuer in den Ru-
hestand geht. Die Ausstellung
„Kunstschaffen – 30 Jahre Ate-
lier Hartheim“ im Café Viele
Leute inLinzzeigtWerkeausdrei
Jahrzehnten.

„Das Atelier war wirklich mein
Herzblut“, sagt Heindl. Vor 34
Jahren kam der gebürtige Steyrer
nach einem sechsmonatigen
Kunststipendium an das Institut
Hartheim. Später leitete er das
Atelierprojekt in dieWege. Seit 30
Jahren bietet es Menschen mit Be-
einträchtigung die Möglichkeit,
sich künstlerisch auszudrücken.
Die Anfänge waren bescheiden:
Zunächst wurde im zweiten Stock

des Schlosses Hartheim gearbei-
tet. 1994 übersiedelte das Atelier
in den „Neuhauserstadel“. Seit
2025 ist es neben dem Café Le-
benswert beim Schloss Hartheim
untergebracht.

Ausnahme und Anerkennung
In den vergangenen 30 Jahren ha-
be sich der Blick auf Kunst von
Menschen mit Beeinträchtigung

verändert, erzählt Heindl. Anfang
der 1990er-Jahre seien die Arbei-
ten oft als Kuriosität gesehen wor-
den.DasAtelier inHartheimnahm
in Oberösterreich eine Vorreiter-
rolle ein.Heute gehörenAteliers in
vielen Einrichtungen zum Ange-
bot, die dort entstandenen Werke
werden regelmäßig ausgestellt.
Die Jubiläumsausstellung im Café
Viele Leute zeigtArbeiten aus drei

Jahrzehnten und zeichnet die Ent-
wicklung des Ateliers nach. Für
Alfred Heindl markiert sie zu-
gleich das Ende eines beruflichen
Kapitels. Die Ausstellung
„Kunstschaffen – 30 Jahre Atelier
Hartheim“ ist im Café Viele Leu-
te in Linz bis Samstag, 10. Okto-
ber, zu sehen.<

Künstler und Gäste feiern 30 Jahre künstlerischen Ausdrucks und das langjährige
Engagement von Alfred Heindl. Foto: Philipp Jachs, Institut Hartheim

Atelierleiter Alfred Heindl Foto: privat
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Schon auf
HIGHSPEED?

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!
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Fläche: 30,95 km²
Höhe: 432 m
Einwohner: 2.292

Bürgermeisterin:
Nadine Humberger (ÖVP)

Gemeindeamt:
www.natternbach.at
gemeinde@natternbach.ooe. gv.at
07278 8255-0

Natternbach

BÜCHEREI

Ausstellung
NATTERNBACH. Sehr aktiv ist das
Büchereiteam. Nach der Ferienak-
tion im Pfarrgarten für die Kin-
dergartenkinder, bei der die Ge-
schichte vom kleinenMaulwurf im
Mittelpunktstand, laufenbereitsdie
Vorbereitungen für den nächsten
Veranstaltungshöhepunkt: die
Weihnachtsbuchausstellung am
Samstag, 7. November, und Sonn-
tag, 8. November, im Pfarrzen-
trum. Am Samstag um 19 Uhr liest
die Autorin Monika Krautgartner
Mundarttexte aus ihrenWerken.<

Aktion im Pfarrgarten Foto: Rita Haim-Harasek

INVESTITIONEN

Zubau bei Kindergarten
undWohnungen für Ältere
NATTERNBACH. Der Kinder-
garten in Natternbach soll
deutlich mehr Platz bekom-
men. Zwei zusätzliche Grup-
penräume, ein Bewegungs-
raum und ein Multiraum sind
geplant. Zudem soll eine
Wohnanlage für die ältere Ge-
neration entstehen. Auch beim
alten Gemeindeamt stehen
Veränderungen an.

„Die Ausschreibungen für den
Kindergarten sind derzeit in
Ausarbeitung. Wenn es der Zeit-
plan ermöglicht, soll noch heuer
mit den Bauarbeiten begonnen
werden. Die Fertigstellung ist für
Herbst 2027 vorgesehen, sagt
Bürgermeisterin Nadine Hum-
berger.

1,2 Millionen Euro
Im Zubau entstehen zwei zusätz-
liche Gruppenräume, ein Bewe-
gungsraum sowie ein Multi-
raum. Die Errichtungskosten be-
laufen sich laut Humberger auf
rund 1,2 Millionen Euro. Zusätz-
lich sind etwa 200.000 Euro für

Sanierungsmaßnahmen im be-
stehenden Gebäude vorgesehen.
Mit demZubau soll auch das jah-
relange Provisorium in der an-
grenzenden Mittelschule aufge-
lassen werden. „Nach Abschluss
der Baumaßnahmen wird der
Kindergarten insgesamt fünf
Gruppen umfassen – vier Regel-
gruppen und eine Krabbelgrup-
pe – und Platz für rund 90 Kin-
der bieten“, erklärt Humberger.
„Dieser Ausbau entspricht auch
demBedarf, der im kürzlich vom
Gemeinderat beschlossenen
Entwicklungskonzept für den
Kindergarten festgestellt wur-
de.“

Ein Meilenstein
Als großen Schwerpunkt und
Meilenstein der kommenden
zwölf Monate nennt Humberger
das Projekt ELIA – „Erfülltes
Leben imAlter“.Gemeinsammit
der ISG (Innviertler Gemeinnüt-
zige Wohnungs- und Siedlungs-
genossenschaft) und dem So-
zialhilfeverband entsteht eine
Wohnanlage für die ältere Ge-

neration in der Region. „Mit der
erteiltenFreigabe durch dasLand
Oberösterreich wurde ein ent-
scheidender Schritt gesetzt. Das
Projekt kann nun in die Umset-
zung gehen und die Ausführung
starten“, sagt die Bürgermeiste-
rin.

Altes Gemeindeamt
Von Bedeutung für die weitere
Entwicklung des Ortskerns sei
auch die zukünftige Nutzung des
alten Gemeindeamtes. Für das
rund 600 Quadratmeter große
Erdgeschoss werdenKäufer oder
Mieter gesucht.
„Die Flächen können vielfältig
und individuell gestaltet wer-
den“, erklärt Humberger. Mög-
lich seien beispielsweise Büros,
Physiotherapie, Geschäfte,
Dienstleistungen oder Gastrono-
mie. In den beiden Obergeschos-
sen sind Wohnungen vorgese-
hen.
„Interessierte können sich direkt
bei mir oder bei der Marktge-
meinde melden“, sagt die Bür-
germeisterin.<

So wird der Kindergartenzubau nach der Fertigstellung aussehen Foto/Visualisierung: Architekten Kneidinger
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bürgermeisterin im interview

Natternbach belebt seinen Ortskern
natternbach. Im Interview 
zieht Bürgermeisterin Nadine 
Humberger (ÖVP) Bilanz über 
umgesetzte Schlüsselprojekte 
und erklärt unter anderem,  
wie die Gemeinde den Ortskern 
beleben will. 

Wenn Sie auf die vergangenen 
zwölf Monate zurückblicken: 
Was hat sich in Natternbach 
am stärksten verändert?

Nadine Humberger: In dem 
vergangenen Jahr konnten meh-
rere wichtige Projekte umgesetzt 
werden: das neue KAT-Lager 
der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Kunstrasenplatz der Union Nat-
ternbach und heuer das Erlebnis-
bad im IKUNA. Gerade das Er-
lebnisbad ist für die Bevölkerung 
und das Gemeindebudget von 
großer Bedeutung. Durch den 

Verkauf und die Zutrittsregelun-
gen wird die Gemeinde finanziell 
entlastet, gleichzeitig profitieren 
IKUNA und die Natternbacher 
Familien von einem attraktiven 
Freizeitangebot direkt vor Ort, 
das im heißen Sommer sehr gut 
angenommen wurde. 

Wie soll sich der Marktplatz 
weiterentwickeln?
Nach den Begrünungsmaßnah-
men 2025 soll der Marktplatz 
verstärkt belebt und als Begeg-
nungszone etabliert werden. Ge-
meinsam mit den Vereinen sind 
regelmäßige Veranstaltungen ge-
plant. Der von Kulturausschuss-
Obmann Wolfgang Parzer und 
Zukunft-Natternbach-Obmann 
Hermann Prohaska entwickelte 
Schmankerlmarkt mit Oldtimer-
treffen ist ein erstes Beispiel. Ziel 
ist künftig eine monatliche Be-

gegnungszone für gemeinschaft-
liche Aktivitäten.

Welche nächsten Schritte sind 
bei Straßen und Güterwegen 
geplant?
Natternbach zählt flächenmäßig 
zu den fünf größten Gemeinden 
des Bezirks und verfügt entspre-
chend über ein umfangreiches 
Straßen- und Güterwegenetz. 
Zuletzt wurden die Güterwege 
Traunolding und Rittberg/Rei-
ting sowie Blumenstraße und 
Feldstraße saniert. Aufgrund der 
angespannten finanziellen Situa-
tion bleibt die Instandhaltung des 
Straßennetzes eine große Aufga-
be der kommenden Jahre.

Wie steht es um die Breitband-
versorgung?
Der Glasfaserausbau ist flächen-
deckend in allen Ortschaften ab-

geschlossen. Haushalte können 
einen Glasfaseranschluss jeder-
zeit über die Breitband Oberös-
terreich beantragen.<  Anzeige

Nadine Humberger  Foto: Nietsche

bruckner GmbH
Steinweg 2, A-4723

Natternbach
St i 2 A 4723

Raumgestaltung & Möbelwerkstätte

bruckner-moebel.at
07278 8268
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SCHULE

Treffen nach 65 Jahren
NATTERNBACH. Nach 65 Jahren
trafen sich ehemalige Schüler aus
Natternbach und Gaisbuchen wie-
der.Mehr als 40Kinder hatten1961
gemeinsam ihre Schulzeit begon-
nen. Beim Klassentreffen wurden
Erinnerungen an die 1960er- und
1970er-Jahre lebendig. Ein beson-
derer Teil des Treffens war der Be-
such der längst geschlossenen
Volksschule Gaisbuchen. Vor dem
Rundgang wurde jener acht ehe-
maligen Klassenkameraden ge-
dacht, die mittlerweile verstorben

sind.EinFotorückblickerinnertean
die gemeinsame Schulzeit. Joseph
Klaffenböck, der heutige Besitzer
und Bewohner des ehemaligen
Schulgebäudes, führte die Gruppe
durch die früheren Klassenzim-
mer, das Lehrerzimmer, die Leh-
rerwohnung und den Turnsaal.
Viele Bereiche sind noch so erhal-
ten, wie sie zur damaligen Schul-
zeit waren. Damals wurde die
SchulenochmitKohlegeheizt.Den
Schulweg legten die Kinder zu Fuß
oder mit dem Fahrrad zurück.<

Führung durch die ehemalige Schule Foto: Hubert Lang

sind mit Terminvereinbarung in unserem Schauraum zu besichtigen.

LANDESMEISTERSCHAFT

Linus Mühlböck
ist Landesmeister
NATTERNBACH. Bei den U16-
bis U20-Landesmeisterschaf-
ten verbuchten dieAthleten der
Sportunion IGLA long life
mehrere Erfolge.

Linus Mühlböck aus Nattern-
bach sicherte sich bei den Lan-
desmeisterschaften in der U20-
Klasse über 1.500 Meter den Ti-
tel: „Es war ein taktisches Ren-
nen und ich habe mich am An-
fang im Windschatten meines
Gegner gehalten und 250m vor
dem Ziel setzte ich zum Schluss-
sprint an und lief mit großemAb-
stand den Sieg ins Ziel.“
Ebenfalls Gold holte die U20-
Staffel über dreimal 1.000 Meter
mit Simon Dopler aus Wesenu-
fer sowie Julian und Jonas Mesi
aus St. Thomas. Leonie Puchen-

berger aus Peuerbach gewann in
der U16-Klasse über 3.000 Me-
ter Bronze.<

Gold für Linus Mühlböck beim 1500m-
Lauf Foto: SU IGLA longlife
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IKUNA

Naturresort stärkt Tourismus undWirtschaft
NATTERNBACH. Der Touris-
mus gewinnt in Natternbach –
insbesondere durch das IKU-
NA Naturresort – immer mehr
an Bedeutung. Das stärkt die
örtliche Wirtschaft und schafft
Arbeitsplätze.

„IKUNA ist gemeinsam mit Bio-
gena mittlerweile einer der größ-
ten Arbeitgeber in unserer Ge-
meinde. Die laufenden großen In-
vestitionen haben darüber hinaus
positive Auswirkungen auf die ge-
samte regionale Wirtschaft“, er-
klärt Bürgermeisterin Nadine
Humberger. „Ein großer Teil der
Aufträgewird anUnternehmen aus
der Region vergeben. Dadurch
werden Arbeitsplätze geschaffen
und bestehende Arbeitsplätze ge-
sichert.“

Erweitertes Angebot
Touristisch entwickelt sich Nat-
ternbach zunehmend weiter. Die
Gemeinde knüpft damit ein Stück
weit an die 1970er-Jahre an, als
Urlaub am Bauernhof stark boom-
te. „WeitereBetriebe haben ihr tou-
ristisches Angebot bereits erwei-
tert und investieren beispielsweise
in Gästezimmer oder Camping-
möglichkeiten“, sagt Humberger:
„Wichtig ist dabei natürlich, ein
gutes Gleichgewicht und ein gutes

Miteinander zu gewährleisten. Das
funktioniert nur, wenn alle Betei-
ligten – die Gemeinde, die Betrie-
be und die Anrainer – gut zusam-
menarbeiten, miteinander kommu-
nizieren und aufeinander zuge-
hen.“
Das IKUNA Naturresort baut sein
Angebot umfassend aus. Dazu zäh-
len das heuer eröffnete Erlebnis-
bad, eine Tierwelt, neue Zirkus-
shows, die Winter-Lichterwelt so-
wie weitere Investitionen in Infra-
struktur, Hotellerie und Aufent-
haltsqualität. Mit jährlich rund
200.000 Tagesgästen und etwa
50.000 Übernachtungsgästen zählt

IKUNA zu den erfolgreichsten Fa-
milien- und Freizeitdestinationen
Österreichs. Auf mehr als 200.000
Quadratmetern vereint die Frei-
zeiteinrichtung Natur, Bewegung,
Übernachtung, Kulinarik, Well-
ness, Unterhaltung und Veranstal-
tungen zu einem Gesamtangebot
für Tagesgäste, Urlauber, Familien
undUnternehmen.FürLetzteregibt
es eigene Kooperations-, Seminar-
und Teambuildingangebote.
„Mit Leidenschaft gehen wir nun
den nächsten Schritt: IKUNA ent-
wickelt sich zu einer ganzjährigen
Erlebnisdestination, die die gesam-
te Region bereichert und Men-

schen das ganze Jahr über zusam-
menbringt“, sagt IKUNA-Ge-
schäftsführer Thomas Lehner.
Im Sommer ging das neue Erleb-
nisbad inBetrieb.EinHallenbad für
Hotelgäste wird am Donnerstag, 1.
Oktober, eröffnet, um das Resort
noch stärker als wetterunabhängi-
ge Ganzjahresdestination zu posi-
tionieren.
Neu ist auch die IKUNA Tierwelt,
die speziell Übernachtungsgästen
Naturbegegnungen in entschleu-
nigter Atmosphäre ermöglichen
soll. In dem ruhigen, naturnahen
Erlebnisbereich sind Miniziegen,
Zwergziegen, Kamerunschafe,
Ouessantschafe und Kamele unter-
gebracht. Der Zugang zum Strei-
chelzoo ist Übernachtungsgästen
vorbehalten.

Lichterwelt
VonMitteNovember bis Ende Jän-
ner verwandelt sich das Resort in
eine aufwendig gestaltete Lichter-
welt. Ein rund zwei Kilometer lan-
ger Erlebnisweg führt durch den
Park und setzt Natur, Wege und
Stationenmit Lichtinstallationen in
Szene. Ergänzt wird das Winter-
angebot durch Weihnachtsshows,
Live-Auftritte, Feuershows, einen
Advent- und Kunsthandwerks-
markt mit regionalem Fokus sowie
ein Punschdorf.<

Das Naturresort verzeichnet jährlich 200.000 Tagesgäste. Foto: Ikuna
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PRÄSENTATION

Buch über Weinbau in Oberösterreich
PUPPING. Die Geschichte und
Entwicklung des Weinbaus be-
schreibt Paul Huemer, ehema-
liger Schuldirektor und Altbür-
germeister von Pupping, in sei-
nem neuen Buch „Weinbau in
Oberösterreich – einst und jetzt“.

Oberösterreichs Weinbau hat in
den vergangenen Jahrzehnten an
Bedeutunggewonnen.Vor rund20
Jahren gab es im Bundesland et-
wa drei Hektar Rebfläche, mitt-
lerweile sind es mehr als 100
Hektar.
Das Buch zeichnet die Geschichte
des Weinbaus in Oberösterreich
nach und stellt 36 Weinbaubetrie-
be vor. Huemer besuchte für seine
Recherchen 25 Betriebe. Insge-
samt investierte er nach eigenen
Angaben zwischen 400 und 500
Arbeitsstunden indasProjekt. „Ich
bin an der Geschichte meiner Hei-

mat interessiert und als passio-
nierter Weinliebhaber interessiere
ich mich seit langer Zeit für das
ThemaWein“, erklärt Huemer.
Bereits in der Römerzeit wurde in
Oberösterreich Wein angebaut.
Über Jahrhunderte war das Bun-
desland eine bedeutende Wein-
bauregion. Im 18. und 19. Jahr-
hundert kam der Weinbau jedoch
weitgehend zum Erliegen. Um das
Jahr 2000 begannen erste Pioniere
wieder damit, Weingärten anzu-
legen. Steigende Temperaturen
eröffneten dabei neue Möglich-
keiten.
Heute ist Oberösterreich vor al-
lem ein Weißweinland. Rund 77
Prozent der Rebfläche entfallen
auf Weißwein. Auch sogenannte
PIWI-Reben, also pilzwider-
standsfähige Reben, spielen eine
wichtige Rolle. Sie werden auf
rund 30 bis 40 Hektar angebaut.

Bei seinen Recherchen stieß Hue-
merauchaufeineEntwicklung,die
ihn überraschte: „Überrascht hat
mich,mitwelcherLeidenschaftdie
Winzer inOberösterreichamWerk
sind und dass es auch im Mühl-
viertel so viele Weinbaubetriebe
gibt.“ Neun Betriebe aus dem
Mühlviertel stellt er in seinem

Buch vor. Die Zahl der Weinbau-
betriebe steigt laut Huemer kon-
tinuierlich. Auch das Interesse an
Wein aus Oberösterreich wächst.
Verkostungen und Weinprämie-
rungen zeigen eine zunehmende
Präsenz oberösterreichischer
Weine. Seit 2020 haben es 15
Weine aus Oberösterreich in den
„Salon“, Österreichs Weinwett-
bewerb, geschafft.
„Viele Gespräche mit den Win-
zern haben mir viel Einblick ge-
geben“, sagt Huemer. Die Arbeit
an dem Buch habe er gerne in-
vestiert, weil sowohl die histori-
sche Entwicklung als auch die
gegenwärtige Situation des Wein-
baus interessant seien.
Eine Buchpräsentation findet am
Dienstag, 6. Oktober, um 19 Uhr,
im Gasthof Dieplinger in Brand-
statt in der Gemeinde Pupping
statt.<

Autor Paul Huemer Foto: Huemer

VITADROM FITNESS

Zehn Jahre Vitadrom Alkoven und alle Studios 
feiern mit: Zwölf Wochen gratis trainieren
BAD SchAllERBAch/AlkO-
VEN/EFERDINg. Fit, gesund 
und voller Energie ins neue Jahr 
starten: VITADROM FITNESS 
lädt am 9. und 10. Oktober 2026 
zum Aktionstag in seine vier 
Studios in Bad Schallerbach, 
Alkoven und Eferding ein.

Wer sich an diesen beiden Tagen 
für eine neue Mitgliedschaft ent-
scheidet, kann sich über ein be-
sonderes Angebot freuen: 12 Wo-
chen gratis trainieren – und erst 
2027 bezahlen!
Dabei steht bei VITADROM weit 
mehr als klassisches Krafttraining 
im Mittelpunkt. Kraft, Gesund-
heit und Lifestyle werden zu einem 
ganzheitlichen Trainingskonzept 
verbunden. Moderne Krafttrai-
ningsgeräte, eGym digitales Trai-

ning, abwechslungsreiche Gruppen-
kurse wie Yoga, Pilates, TRX oder 
Zumba sowie Sauna, Solarium, Ge-
tränke und Klimaanlage sorgen für 
ein umfassendes Fitnesserlebnis.

gesundheit und persönliche 
Betreuung im Fokus
Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf Gesundheit, Prävention 

und persönlicher Betreuung. Ge-
meinsam mit dem Physio-Team 
bietet VITADROM kostenloses 
Reha- und Präventionstraining 
an. Individuelle Trainingspläne, 
persönliche Betreuung und ge-
zielte Unterstützung helfen dabei, 
die eigenen Ziele nachhaltig zu 
erreichen – unabhängig von Alter 
und Trainingslevel.

„Wir möchten, dass sich unsere Mit-
glieder bei uns nicht nur �t, sondern 
rundum gut aufgehoben fühlen“, be-
tont Klaus Wiesmayr, Inhaber. Vier 
Studios, ein Konzept und persönli-
che Betreuung machen den Einstieg 
einfach und ermöglichen ein Trai-
ning, das sich an den individuellen 
Bedürfnissen orientiert.
Jetzt den 9. oder 10. Oktober vormer-
ken, vorbeikommen und die Chance 
auf 12 Wochen kostenloses Training 
nutzen. Die Aktion gilt ausschließ-
lich an den beiden Aktionstagen von 
8 bis 20 Uhr bei Abschluss einer 
neuen Mitgliedschaft.<� Anzeige

VITADROM begleitet Mitglieder auf dem Weg zu mehr Fitness und Wohlbefinden.

VITADROM FITNESS
Partner für Fitness, Gesundheit 
und Wohlbefinden
Bad Schallerbach | Alkoven | Eferding
www.vitadrom.at
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drei

Mehr Glasfaser-Auswahl in OÖ
OÖ. Drei bringt gemeinsam 
mit BBOÖ leistungsstarke 
Glasfaser für Haushalte in 
rund 300 Gemeinden. 

Schnelles und zuverlässiges In-
ternet ist heute die Grundlage für 
den digitalen Alltag. Ob Homeof-
�ce, Streaming, Online-Gaming, 
Videotelefonie oder moderne KI-
Anwendungen: Immer mehr Be-
reiche unseres Lebens benötigen 
leistungsfähige Verbindungen und 
stabile Netze. Für zahlreiche Haus-
halte in Oberösterreich eröffnet sich 
nun eine neue Auswahlmöglichkeit.
Drei erweitert seine bestehen-
de Glasfaser-Kooperation mit der 
BBOÖ Breitband Oberösterreich 
GmbH und bietet seine Glasfaser-
lösungen ab sofort auch für Privat-
kunden an. Damit können Haushal-
te in rund 300 oberösterreichischen 

Gemeinden die leistungsstarke 
Glasfaserinfrastruktur der BBOÖ 
nutzen und aus den Internet- und 
Digitalangeboten von Drei wäh-
len. Insgesamt profitieren mehr 
als 110.000 Anschlusspunkte von 
einem erweiterten Anbieterangebot 

und attraktiven Glasfaserprodukten. 
Die neuen Tarife bieten Bandbreiten 
von bis zu 1.000 Mbit/s und setzen 
auf symmetrische Geschwindig-
keiten. Das bedeutet, dass Uploads 
und Downloads gleich schnell 
erfolgen. Gerade bei Videokon-

ferenzen, Cloud-Anwendungen,  
Content Creation oder beim Aus-
tausch großer Datenmengen sorgt 
dies für mehr Komfort und eine 
stabile Performance.

Leistungsstarkes WLAN  
ohne Zusatzkosten
Auch in den eigenen vier Wänden 
spielt eine verlässliche Internetver-
sorgung eine immer größere Rolle. 
Bei den entsprechenden Tarifen 
ist daher eine FRITZ!Box für leis-
tungsstarkes WLAN ohne Zusatz-
kosten inkludiert. Smartphones, 
Tablets, Smart-TVs und Homeof�ce- 
Arbeitsplätze lassen sich damit ein-
fach und zuverlässig vernetzen. Zum 
Start ist beispielsweise BBOÖ Inter-
net 300 bereits um 36,47 Euro* statt 
42,90 Euro pro Monat erhältlich. 
Mehr Informationen unter drei.at/
glasfaser-bbooe.<� Anzeige

Drei bietet seine Glasfaserlösungen ab sofort auch für Privatkunden an. Foto: Drei Österreich

* Aktion 15% auf das monatliche Grundentgelt: 15% Rabatt auf das monatliche Grundentgelt bis Ablauf der Mindestvertragsdauer. Ab dem 25. Monat gilt das reguläre monatliche Grundentgelt und ist der Unlimited Mix kompatibel (Details auf drei.at/
mix). Voraussetzung: Neuanmeldung eines BBOÖ Internet Tarifs mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer und vorherige Bestellung eines kostenpflichtigen Glasfaser-Anschlusses beim Ausbaupartner BBOÖ. Aktionsverfügbarkeit abhängig vom Glasfaser-
Ausbaustatus an der Vertragsadresse. Jeweils verfügbare Aktionen und Details auf drei.at/glasfaser-bbooe.

WIFI-Kurs

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häu�gsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, �nanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)

Oliver Glasner 
gratuliert 
Andreas 

Baumgartner 
zur Pension

Nach 46 Jahren erfüllten und erfolgreichen Berufsjahren als 
Optikermeister und Kontaktlinsenoptiker ist für mich die Zeit 
gekommen, in den Ruhestand zu treten.
Von Herzen danke ich all meinen Kundinnen und Kunden für 
das Vertrauen, die Treue und die vielen schönen Begegnungen. 
Es war mir eine große Freude, Sie über all die Jahre für bestes 
Sehen für Ihre Augen zu sorgen. 
Es sind auch viele Freundschaften entstanden und haben mein 
Berufsleben zu etwas ganz besonderen gemacht.
Leider gibt es keinen Nachfolger, daher wird wieder ein 
Fachgeschäft geschlossen.
Mit Dankbarkeit blicke ich auf diese besondere Zeit zurück 
und wünsche allen alles Gute, Gesundheit und stets richtigen 
Durchblick für Ihre Augen.
Gut sehen ist Lebensqualität – Ihre Augen wissen warum.

GF Mst. Andreas Baumgartner
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Wir stehen vor 
großen Aufgaben
Die Gesundheitsreform nimmt 
zunehmend Gestalt an. Viele 
Überschriften sind bereits for-
muliert, manches ist aber noch 
sehr vage. Genau hier müssen 
und wollen wir uns als Ärz-
tekammer aktiv einbringen. 
Denn zwischen einer Über-
schrift und einer guten Lösung 
für die Gesundheitsversorgung 
liegt viel Arbeit. Unsere Ex-
pertise aus der täglichen Pra-
xis kann dazu beitragen, aus 
politischen Zielsetzungen kon-
krete, umsetzbare und praxis-
taugliche Lösungen zu entwi-
ckeln. Das ist genau das, wofür 
wir als Ärztekammer unter 
anderem stehen: das konkre-
te Arbeiten. Einiges wurde 
in den letzten Wochen und 
Monaten bereits umgesetzt. 
Etwa eine neue Betriebsver-
einbarung. Das sind konkrete 
Verbesserungen, die im ärzt-
lichen Alltag spürbar werden. 
Auch für unsere niedergelas-
senen Kolleginnen und Kolle-
gen konnten wir Verbesserun-
gen erreichen. Das schafft ein 
Stück Planungssicherheit für 
die Kassenvertragsärztinnen 
und -ärzte – und diese Pla-
nungssicherheit ist angesichts 
der aktuellen Herausforde-
rungen besonders wichtig. 
Unser Anspruch muss sein, 
die Gesundheitsversorgung in 
Oberösterreich zukunftsfit zu 
machen – gemeinsam mit den 
Ärztinnen und Ärzten, nicht an 
ihnen vorbei. Denn eine Ärz-
tekammer kann nur dann gut 
vertreten, wenn sie weiß, was 
ihre Mitglieder beschäftigt.
 Anzeige

 
FRAUENNETZWERK3

Förderung für Anlaufstelle
für Frauen und Mädchen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Das Frauennetzwerk3 ist auch
in Eferding und Grieskirchen
eine wichtige Anlaufstelle für
Frauen und Mädchen. Das
Land Oberösterreich unter-
stützt die Einrichtung heuer
mit insgesamt 118.986 Euro.

Davon sind 80.274 Euro für den
laufenden Betrieb der Bera-
tungsstellen vorgesehen. Weite-
re 38.712 Euro fließen in die Be-
treuung der Frauenübergangs-
wohnungen.
Das Frauennetzwerk3 berät
Frauen und Mädchen in den Be-
zirken Eferding, Grieskirchen,
Ried und Schärding. Die The-
men reichen von beruflichen
Fragen über Familie und Wei-

terbildung bis hin zu Trennung,
Scheidung und Krisen. Die Be-
ratung erfolgt vertraulich in Ein-
zelgesprächen. Bei Bedarf ver-
mittelt das Frauennetzwerk3 an
spezialisierte Fachstellen. Auch
bei rechtlichen Fragen bietet die
Einrichtung Unterstützung.
InEferdingundGrieskirchengibt

es Zweigstellen des Frauennetz-
werks3. Zusätzlich betreibt die
Einrichtung drei Frauenüber-
gangswohnungen in Eferding,
Ried und Schärding. Sie stehen
Frauen mit und ohne Kinder of-
fen, die belastende oder von Ge-
walt geprägte Lebenssituationen
verlassen möchten. Während des
Aufenthalts erhalten die Bewoh-
ner vertrauliche Begleitung. Ziel
ist es, eine eigenständige, finan-
ziell abgesicherte und gewalt-
freie Zukunft aufzubauen.
„Unsere Frauenberatungsstellen
leisten einen extrem wichtigen
Beitrag für Mädchen und Frauen
in Oberösterreich“, sagt Frauen-
referentin und Landeshauptfrau-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander (ÖVP).<

Christine Haberlander Foto: Land OÖ

JUBILÄUM

Fest zum 60. Geburtstag
SCHLÜSSLBERG. Mit einem
Fest und einem Tag der offe-
nen Tür feierte die Tischlerei
Moser ihr 60-jähriges Be-
stehen sowie den 60. Geburts-
tag von Geschäftsführer Franz
Moser. Neben dem Handwerk
standen dabei auch regionale
Künstler im Mittelpunkt.

Skulpturen des Bildhauers Erwin
Burgstaller aus Gallspach,
Schmuckstücke aus dem Atelier
seiner Tochter Petra und Bilder der
freischaffenden Künstlerin Andrea
Hinterberger aus Grieskirchen wa-
ren Teil der Ausstellung. „Hand-
werkundKunst sind inunseremJob
eng miteinander verwoben. Diese
Verbindung aufzuzeigen, war uns
bei den Jubiläumsfeierlichkeiten
ein großes Anliegen“, betonte Ing-
rid Moser. Die Tischlerei Moser
wurde 1966 gegründet und wird

heute in zweiter Generation ge-
führt. Rund 20 Mitarbeiter sind im
Familienunternehmen beschäftigt.
DieBetreuungderKundenausganz
Österreich und Süddeutschland
umfasst die Einreichplanung, die
Ausschreibung und die Baustellen-
betreuung. „Unsere Firma zeich-
nen seit jeher eine klare Vision,
Weitblick und strategische Aus-
richtung aus. Stolz sind wir auf

unsere familiäre Unternehmens-
kultur und starke Wertebasis.
Unsere topmotivierten Mitarbeiter,
davon 40 Prozent weiblich, tragen
wesentlich zum gemeinsamen
wirtschaftlichen Erfolg bei“, sagt
Franz Moser. Anlässlich der Feier
wurde die Tischlerei mit der Jubi-
läumsmedaille und einer Ehren-
urkunde der Wirtschaftskammer
Oberösterreich ausgezeichnet.<

Ehrung WKO-Bezirksobmann Günther Baschinger, Franz und Ingrid Moser sowie
Hans Moser, Leiter der WKO-Bezirksstelle. Foto: WKO Grieskirchen
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* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, Tchibo und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
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*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, Modeschmuck, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und

Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 7.10.2026

Teil der Familie
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DONNERSTAG, 1.10. BIS SAMSTAG, 3.10.

AKTION

SSttriittziinggeer
Schweineschnitzel,
Hähnchenschnitzel
oder Hähnchen-Nuggets
paniert, tiefgekühlt, 3 kg Packung
(1 kg = 6.66)

Österr. Schweinsschnitzel
im Stück oder geschnitten,
in Bedienung, per kg

Frankfu
2x 4 Paar, 1 kg Packung

Zewa Simplyy SSoofftt
Toilettenpapier
verschiedene Sorten, 3-lagig,
20er-Packung oder Zewa
Premium Toilettenpapier
4-lagig, 18er-Packung

Krustenbraten
vom Schweinebauch, gesurt und
knusprig gegrillt, zum warm oder
kalt Genießen, aus der heißen
Theke, in Bedienung, per 100 g
niedrigster 30-Tage-Preis: 1.69

Obern

1 kg Pac

3 kg Packung

STATT 2.25

159

Genuss-Herbst

Im Haus gemacht

In Bedienung

Warm oder kalt

STATT 11.99

699
41 % BILLIGER

In Bedienung

NUR

799
AKTION

urter
ar 1 kg Packung

ndorf

ckung

48 % BILLIGER

STATT 38.99

1999

MEGAMENGE

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärddiinnggeerr TTeeeebbuutttteerr
aus Österreich, 250 g
ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück

NUR

679
JETZT ZUGREIFEN

auf ALLE
-25%BIS ZU

SPIRITUOSEN**

-25%BIS ZU

Sy

auf ALLE
WASCHMITTEL, FEIN- &
SPEZIAL-WASCHMITTEL***

inkl. Weichspüler

NUR FÜR KURZE ZEIT
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Durchstarten

Lehre beim Land: Mehr als 20  
Berufe und viele Möglichkeiten
OÖ. Der Einstieg ins Berufsle-
ben ist für junge Menschen ein 
großer Schritt. Eben noch Mit-
schüler, Stundenplan und das 
Läuten der Schulglocke – plötz-
lich gehören Kollegen, fixe Auf-
gaben und Verantwortung zum 
Alltag. Und dazu eine Frage, die 
viele Jugendliche beschäftigt: 
Wie geht es für mich weiter?

Daniel, der gerade die Lehre 
zur Straßenerhaltungsfachkraft 
bei der Straßenmeisterei Raab 
macht, kann sich noch gut an die 
ersten Tage erinnern. Vieles war 
neu: die Menschen, die Abläufe, 
die Aufgaben und das Gefühl, 
nun tatsächlich im Berufsleben 
angekommen zu sein. „Ich bin 
gleich am ersten Tag sehr nett 
empfangen worden. Mir wurde 
die Straßenmeisterei gezeigt und 
wir haben die Abläufe bespro-
chen. Am zweiten Tag durfte ich 
schon beim Streckendienst mit-
fahren.“ Daniel ist mittlerweile 
im dritten Lehrjahr, kennt sich 
beim Land Oberösterreich gut 
aus und weiß, an wen er sich wen-
den kann, wenn doch einmal eine 
Frage auftaucht. Viele Dinge, die 
am Anfang noch neu und unge-
wohnt waren, sind inzwischen 

Routine geworden. „Mittlerwei-
le bekomme ich eine Aufgabe 
und erledige sie selbstständig. 
Ich bin jetzt auch viel mehr auf 
den Baustellen unterwegs. Gera-
de die Abwechslung gefällt mir: 
Wir setzen zum Beispiel Leis-
tensteine für Gehsteige, asphal-
tieren, machen Bankette oder 
schneiden die Sträucher entlang 
der Straßen.“

Persönliche Begleitung von 
anfang an
Damit Jugendliche Schritt für 
Schritt in ihre Aufgaben hin-
einwachsen können, braucht es 
neben Zeit und Erfahrung vor 
allem eines: Menschen, die sie 
auf ihrem Weg begleiten. Des-
halb hat jeder Lehrling beim 
Land Oberösterreich einen eige-
nen Ausbilder. Sie sind wichtige 
Ansprechpersonen, unterstützen 
bei Herausforderungen und för-
dern gezielt dort, wo Talente und 
Interessen sichtbar werden. 
„Für uns zählt nicht nur das fach-
liche Wissen im Beruf, sondern 
vor allem auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir beglei-
ten unsere Lehrlinge Schritt für 
Schritt, nehmen uns Zeit und 
helfen dabei, Potentiale zu ent-

falten. Das ist die Basis für eine 
gute Ausbildung und ein starkes 
Miteinander“, so Reinhard Au-
mayr, Ausbildungsleiter beim 
Land Oberösterreich. 

Mehr als 20 Berufe – viele 
Wege ins Berufsleben
In mehr als 20 Lehrberufen bil-
det das Land Oberösterreich 
junge Menschen aus: Vom kauf-
männischen Bereich über die 
Vermessungstechnik, Appli-
kationsentwicklung und Che-
mie-Labortechnik bis hin zur 
Straßenerhaltung und dem Gast-
ronomiebereich. Ausbildungsplät-
ze gibt es in ganz Oberösterreich 
und damit für viele Jugendliche 
direkt in Wohnortnähe. 

einblicke über den eigenen 
arbeitsplatz hinaus
Während der Ausbildung lernen 
die Jugendlichen unterschied-
liche Abteilungen des Landes-
dienstes kennen. Wer seine Aus-
bildung beispielsweise an einer 
Bezirkshauptmannschaft absol-
viert, kann im Zuge von Job-Ro-
tationen auch in andere Bereiche 
hineinschnuppern. So sammeln 
die Lehrlinge zusätzliche Erfah-
rungen, lernen neue Aufgaben 

Lehrbetrieb
der Woche

und Teams kennen und können 
zugleich besser heraus�nden, wo 
ihre eigenen Interessen und Stär-
ken liegen.

Lehrling Daniel Steindl von der  
Straßenmeisterei Raab

Outdoor-Aktivitäten beim Lehrlingscollege 2026 Fotos: Land OÖ
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Zwei Wochen, in denen die 
Persönlichkeitsentwicklung 
im Mittelpunkt steht
Ein besonderer Bestandteil der 
Ausbildung beim Land Oberös-
terreich ist das Lehrlings-Col-
lege. Einmal jährlich kommen 
Lehrlinge aus unterschiedlichen 
Berufen und dem ganzen Bun-
desland zusammen. Für zwei 
Wochen rückt der normale Ar-
beitsalltag in den Hintergrund. 
Stattdessen geht es um Fähigkei-
ten, die kein Lehrbuch vermitteln 
kann: miteinander kommunizie-
ren, im Team Lösungen finden, 
vor anderen Menschen auftreten, 
präsentieren und Verantwortung 
übernehmen. Gerade für junge 
Menschen kann das eine wich-
tige Erfahrung sein. Wer sich zu 
Beginn vielleicht noch nicht zu-
traut, vor einer Gruppe zu spre-
chen, merkt plötzlich: Das geht. 
Wer gewohnt ist, Aufgaben lieber 
allein zu lösen, erlebt, wie viel 
gemeinsam möglich ist. „Beim 
Lehrlings-College habe ich vor 

allem viele neue Leute kennen-
gelernt. Das fand ich schon cool. 
Beim Teambuilding kommt man 
mit Lehrlingen aus ganz anderen 
Bereichen zusammen, die man 
im normalen Arbeitsalltag wahr-
scheinlich gar nicht kennenlernen 
würde“, erzählt Daniel.

Mehr als eine Ausbildung
Eine Lehre kann der Start in eine 
gemeinsame berufliche Zukunft 
sein. Das Land Oberösterreich ist 
an langfristigen Beschäftigungs-
verhältnissen interessiert und 
strebt, wo es möglich ist, nach er-
folgreichem Abschluss der Lehr-
abschlussprüfung eine weitere 
Beschäftigung an. Auch die be-
rufliche Weiterentwicklung wird 
durch Weiterbildungen, Speziali-
sierungen und Zusatzqualifikatio-
nen unterstützt. Gleichzeitig bietet 
der Landesdienst Rahmenbedin-
gungen, die bereits während der 
Ausbildung wichtig sind: gere-
gelte und planbare Arbeitszeiten, 
finanzielle Boni für besondere 

Leistungen und verschiedene Ver-
günstigungen. In den Straßen- und 
Brückenmeistereien ist zudem 
mindestens zweimal pro Monat 
eine Vier-Tage-Woche möglich. 
Für Daniel sind es aber nicht nur 
die Rahmenbedingungen, die 
zählen. Vor allem das Team und 
die abwechslungsreiche Arbeit 
machen für ihn den Unterschied: 
„Ich freue mich eigentlich jeden 
Tag auf den nächsten Arbeitstag, 
weil es mir wirklich Spaß macht. 
Ich schätze meine Kollegen, die 
Arbeitszeiten und dass die Arbeit 
so abwechslungsreich ist. Man er-
lebt einfach viel.“

Gut vorbereitet ins  
Berufsleben
Eine Lehre ist für viele Jugend-
liche der erste große Schritt ins 
Berufsleben. Beim Land Ober-
österreich werden sie dabei nicht 
nur fachlich ausgebildet, sondern 
von Anfang an begleitet und ge-
fördert. Mit über 20 Lehrberufen 
und Ausbildungsplätzen in ganz 

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Foto: Land OÖ | Entgeltliche Einschaltung

Alle off enen Lehrstellen fi ndest du 
auf dem Land OÖ Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Oberösterreich gibt es dafür viele 
Möglichkeiten. Wer im kommen-
den Jahr eine Lehre beim Land 
Oberösterreich beginnen möchte, 
findet alle aktuellen Lehrstellen 
und Informationen zur Bewer-
bung am Karriereportal des Lan-
des Oberösterreich.<� Anzeige

Lehre beim  
Land Oberösterreich

• Über 20 Lehrberufe
• Lehrstellen in ganz Oberösterreich
• Persönliche Begleitung während 
der Ausbildung
• Zweiwöchiges Lehrlings-College
• Job-Rotationen und Einblicke in 
unterschiedliche Bereiche
• Weiterbildungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten
• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten
• Finanzielle Boni für besondere 
Leistungen

Jetzt bewerben!
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WETTBEWERB

Erlebnisse im Sammelzentrum
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Einen Malwettbewerb zum The-
ma „Mein Erlebnis im ASZ“ or-
ganisierten die Bezirksabfall-
verbände. In den Bezirken
Grieskirchen und Eferding nah-
men 109 Kinder daran teil.

Die beliebtesten Motive auf den
Zeichnungen waren der Kartona-
gen-Presscontainer und die Alt-
glassammlung. Bezirkssieger in
Grieskirchen wurde der neunjäh-
rige Florian aus Meggenhofen.
Seine Zeichnung – ein Kran-Lkw
bei der Silofoliensammlung – wird
auf eine Zündholzschachtel ge-
druckt, die in den Altstoffsammel-
zentren verteilt wird. Der sechs-
jährige Kilian aus Peuerbach und
die neunjährige Ida aus Wendling
durften sich ebenfalls über einen
Preis freuen. Im Bezirk Eferding
gewann die 14-jährige Sarah aus
Fraham. Sie zeichnete das Gelände

des Altstoffsammelzentrums sehr
detailliert. Auch ihre Zeichnung
kommt auf eine Zündholzschach-
tel.
Hannes Humer, Vorsitzender des
Bezirksabfallverbandes Grieskir-
chen, erklärt: „Alle Zeichnungen
zeigen, dass die kleinen Künstler
bereits tüchtigeASZ-Besucher sind
und wissen, worauf es beim Ab-
falltrennen ankommt. Ins Abfall-
trennen wächst man hinein .“<

Gewinner des Bewerbs im Bezirk Grieskirchen (v. l.): Bezirksabfallverband-Vor-
sitzender Hannes Humer mit Florian, Kilian und Ida. Foto: BAV Grieskirchen

Sarah gewann die Wertung des Be-
zirks Eferdings Foto: BAV Eferding

heizen

Guntamatic baut Standort weiter aus
Peuerbach. Bei GUNTAMATIC
ist der Startschuss für die Erwei-
terung des Produktionsstandor-
tes um rund 14.000 Quadratme-
ter gefallen. 

Besonders erfreulich für die Regi-
on: Auch bei diesem Projekt setzt 
GUNTAMATIC ausschließlich auf 
bewährte heimische Top-Unterneh-
men. Mit den Erdarbeiten wurde die 
Firma Leidinger beauftragt. Bau-
meister Humer und das Betonwerk 
Eder führen ihre erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit GUNTAMATIC 
fort. Für die Stahlhalle konnte er-
neut Domico beauftragt werden.
„Wir freuen uns, dieses wichtige 
Projekt erneut mit besonders leis-
tungsfähigen Unternehmen aus un-
serer Region umsetzen zu können 
und setzen damit bewusst auf hei-
mische Arbeitsplätze, beste Quali-
tät und langfristige Partnerschaf-
ten. Unsere Erfahrung zeigt, dass 

wir damit am besten liegen“, betont 
Günther Huemer, GUNTAMATIC-
Geschäftsleitung.
Das Unternehmen zählt zu den si-
chersten Unternehmen des Landes, 
arbeitet vollständig eigenfinanziert 
und investiert antizyklisch, um auch 
in schwächeren Phasen Arbeit zu 
schaffen. Die Investition stärkt nicht 
nur unsere Region, sondern kommt 
auch den Kunden zugute. Extrem 
schlanke Strukturen und jahrzehn-
telanges Know-how ermöglichen 
GUNTAMATIC, höchste Qualität 
zu fairen Preisen anzubieten. Je nach 
Anlage können so jährlich bis zu 
500 Euro Betriebs- und Wartungs-
kosten eingespart und eine deutlich 
längere Lebensdauer erreicht wer-
den. Mit einer GUNTAMATIC- 
Pelletheizung  spart man zudem der-
zeit bis über 3.000 Euro Heizkosten 
pro Jahr gegenüber einer beste-
henden Ölheizung. Jetzt tauschen: 
www.guntamatic.com<� Anzeige Die GUNTAMATIC-Produktfamilie. Jetzt Heizkessel tauschen! Fotos: GUNTAMATIC

Der Produktionsstandort in Peuerbach wird um 14.000 Quadratmeter erweitert. 

UNFALL

Vier Verletzte
bei Motocross
HINZENBACH. Zu einem schwe-
ren Unfall kam es am Sonntag auf
einem Trainingsgelände einer
Motocrossstrecke in Hinzenbach.
Ein Neunjähriger aus dem Bezirk
Eferding kam mit einem Elektro-
Motocross-Bike im unteren Stre-
ckenbereich ab und kollidierte im
Zuschauerbereich mit einer 72-
Jährigen, einem 50-Jährigen und
einem Siebenjährigen. Das Bike
soll laut Veranstalter extra für
Kinder soeingestellt gewesensein,
dass eine bestimmte Geschwin-
digkeit nicht überschritten werden
kann. Der Neunjährige, der 50-
Jährige und die 72-Jährige wur-
den mit Verletzungen unbe-
stimmten Grades in umliegende
Krankenhäuser gebracht. Der
schwer verletzte Siebenjährige
wurde mit dem Notarzthub-
schrauber in das Unfallkranken-
haus Linz geflogen.<
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AWARD

Haagerin kämpfte sich wieder ins Leben zurück
HAAG. Es ist zumeist ein harter
Kampf, nach einem schweren
Unfall wieder in ein selbstbe-
stimmtes Leben zurückzufinden.
Für ihren engagierten Weg dort-
hin wurden erstmals drei Per-
sönlichkeiten aus Oberösterreich
mit dem „Back to Life“-Award
der Allgemeinen Unfallversiche-
rungsanstalt (AUVA) ausge-
zeichnet. Unter ihnen ist Elisa-
beth Kiener aus Haag.

Kiener war Schülerin der ersten
Klasse der HBLA in Ried, als sie
im Oktober 2011 auf dem Schul-
weg beim Überqueren der Straße
zu einer gegenüberliegenden
Bushaltestelle von einem Pkw
erfasst und schwer verletzt wur-
de. Nach der Behandlung im Un-
fallkrankenhaus und mehr als
zehn Reha-Aufenthalten hat sich
ihr Gesundheitszustand wesent-
lich verbessert. Heute kann sie

ihren Alltag weitgehend selbst-
ständig meistern. Insgesamt ver-
brachte sie fast ein ganzes Jahr in
Rehabilitation.
Aufgrund des langwierigen Hei-
lungsprozesses musste sie die
Schule abbrechen. Später absol-
vierte sie mit großemEhrgeiz ein
halbjähriges, von der AUVA fi-
nanziertes Perspektivenpla-
nungsprogramm im Neuronetz-

werk des BBRZ sowie ein wei-
terführendes, maßgeschneider-
tes Fachtraining. Anschließend
schloss sie eine Lehre zur Büro-
kauffrau ab. Seit acht Jahren
arbeitet die 30-Jährige in diesem
Beruf und absolviert derzeit
nebenbei die Berufsreifeprü-
fung.
Mit dem „Back to Life“-Award
werden Menschen ausgezeich-

net, die Angehörige nach schwe-
ren Arbeitsunfällen zu Hause
pflegen, sowie Menschen, die
sich nach schweren Arbeitsun-
fällen durch eine beispielhafte
soziale und berufliche Rehabili-
tation ins Leben zurückgearbei-
tet haben. „Gesundheitliche
Rückschläge dürfen kein Hin-
dernis für ein selbstbestimmtes
Leben und einen erfolgreichen
Wiedereinstieg ins Berufsleben
sein. Menschen mit Beeinträch-
tigungen haben es am Arbeits-
markt noch schwerer als andere.
Die Arbeiterkammer setzt sich
für gleiche Chancen und den Ab-
bau von Barrieren ein. Der Back
to Life Award leistet dazu einen
wichtigen Beitrag, weil er die
Leistungen der Betroffenen vor
den Vorhang holt“, sagte An-
dreas Stangl, Präsident der
Arbeiterkammer Oberösterreich,
bei der Verleihung.<

Elisabeth Kiener (3. v. l.) bei der Verleihung des Awards im WIFI-Panoramasaal in
Linz Foto: AUVA/Richard Reichhart

WACHSTUMSMILLIARDE
Die Finanzierung für Unternehmenmit Zukunftsplänen.

BRINGT MEIN
BUSINESS
NACH VORNE:

Termin
vereinbar

en.

H V
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JUBILAR

Spende für Verein Rollende Engel
WALLERN. Anlässlich seines 80.
Geburtstags wollte Klaus Grafe
ausWallern nicht sich selbst, son-
dern anderen eine Freude ma-
chen.

Statt persönlicher Geschenke bat
der Jubilar seine Gäste um Spen-
den für den Verein „Rollende En-
gel“. Dabei kam ein beachtlicher
Betrag zusammen.FPÖ-Ortspar-
teiobfrau und Zweite Landtagsprä-
sidentin Sabine Binder stockte die
Summe auf insgesamt 1.000 Euro

auf. Florian Aichhorn nahm die
Spende stellvertretend für die
„Rollenden Engel“ entgegen und
gab dabei auch einen persönlichen
Einblick in die Arbeit des Vereins.
Der Verein erfüllt schwer kranken
Menschen ihren letzten Wunsch
und ermöglicht ihnen besondere
Erlebnisse und Ausflüge, die ohne
diese Unterstützung oftmals nicht
möglich wären. „Es war mir wich-
tig, meinen Geburtstag zum An-
lass zu nehmen, um Menschen zu
unterstützen,diedringendHilfeund

besondere Momente brauchen. Die
Arbeit der Rollenden Engel hat uns
bei der Übergabe sehr beein-
druckt“, sagt Klaus Grafe.
AuchSabineBinder zeigte sich von
der Arbeit des Vereins beein-
druckt: „Die Rollenden Engel leis-
ten hochprofessionelle und zu-
gleich menschlich unglaublich
wertvolleArbeit.Es ist schön,wenn
wir mit dieser Spende einen klei-
nen Beitrag dazu leisten können,
schwer kranken Menschen einen
letztenWunsch zu erfüllen.<

Spendenübergabe (v. l.): Florian Aich-
horn, Klaus Grafe mit seiner Frau Frie-
derika und Sabine Binder Foto: FPÖ Wallern

Aktuelle NormuNg im Fokus

Ehrung langjähriger Dachdecker- und  
Spenglerbetriebe beim Dach- und Fassadentag
oÖ. Beim diesjährigen Dach- 
und Fassadentag der oö. Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler in der 
Berufsschule Freistadt stan-
den neben der Besichtigung 
des neuen Berufsschultrakts 
aktuelle, fachspezifische Bran-
cheninputs auf dem Programm. 

Im Zentrum der Tagung stand der 
Vortrag „Vom Regelwerk zur Ver-
antwortung – neue Ansätze in der 
Normung des Dachbaus“ von Wolf-
gang Hubner vom Institut für Flach-
dachbau und Bauwerksabdichtung. 
Ernst Gregorites (Prefa) rundete das 
Programm mit dem Vortrag „Er-
läuterung Neuauflage ÖNORM B 
3521“ ab. „Aktuelle und praxisnahe 
Infos aus erster Hand zeichnen unse-
ren Dach- und Fassadentag seit vie-
len Jahren aus. Gut 60 Vertreter aus 
oö. Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerbetrieben beweisen zudem, dass 
unser Veranstaltungsformat gut an-
genommen wird“, freut sich Landes- 
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig war der Dach- und 
Fassadentag auch der feierliche 
Rahmen für die Ehrung langjähri-
ger Unternehmer. Landesinnungs-

meister Innocente und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
überreichten an folgende Unterneh-

mer bzw. Unternehmen Medail-
len und Urkunden für langjährige 
Selbständigkeit.<� Anzeige

Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (l.) und Landesinnungsmeister Jürgen 
Innocente (r.), gratulierten den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetriebe 
zur langjährigen Selbständigkeit. Fotos: WKOÖ

25 Jahre:
Friedrich Leichtfried GmbH & Co KG, 
Weyer
Bumberger Reinhardt, Laakirchen
Miks Christian, Scharnstein
30 Jahre:
Müller Günther, Julbach
Söllradl GmbH, Sattledt
Schneeberger Walter, Neumarkt im 
Hausruckkreis
Schiffer Gerhard, Fischlham
35 Jahre:
Hubert Moser Gesellschaft m.b.H. & 
Co KG, Haslach/Mühl
40 Jahre:
Graspointner Robert GmbH, Mondsee
45 Jahre:
Schreihofer Ges.m.b.H. & Co KG, 
Perg
Aumayr GmbH, Steyregg
Ernst Schiermayr Gesellschaft m.b.H. 
& Co KG, Redlham
50 Jahre:
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Hochstöger Gesellschaft m.b.H., 
Pabneukirchen
65 Jahre:
Johann Steffner Gesellschaft m.b.H., 
Bad Goisern
105 Jahre:
Ortig Dach und Wand GmbH, Ried 
im Innkreis

V. l.: Innungsgeschäftsführer Markus Hofer, Wolfgang Hubner, Judith Blaimschein 
(Direktorin), Ernst Gregorites und Landesinnungsmeister Jürgen Innocente
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EINLADUNG

Modellbahnclub lädt zum Tag der offenen Tür
GRIESKIRCHEN. Einen Tag der
offenen Tür veranstaltet der Mo-
dellbahnclub Grieskirchen am
Sonntag, 4. Oktober, von 10 bis

16 Uhr im ehemaligen Stellwerk
in der Johannesstraße 3.
Für junge Modellbahnfreunde
gibt es die Möglichkeit, sich auf

der Kinderanlage im Erdge-
schoß als Lokführer zu versu-
chen. Für Verpflegung ist ge-
sorgt. Über Spenden zur Erhal-

tung des Gebäudes und zum
Weiterbau an der Anlage freuen
sich die Mitglieder des Modell-
bahnclubs.<

DIE NEUE ART ZU WOHNEN IM ALTER

Gemeinsam statt einsam: LebensZeitPlus
R I E D/ T R AU N K R E I S .  D ie 
Lebenserwartung steigt und mit 
ihr der Wunsch, auch im Alter 
möglichst lange selbstbestimmt 
und zugleich in Gemeinschaft zu 
leben. Mit „LebensZeitPlus“ hat 
die ETZI-Group mit Firmensitz 
in Ried im Traunkreis dafür ein 
innovatives Konzept für gemein-
schaftliches Wohnen im Alter 
entwickelt. 

Wohnen mit Lebensqualität 
Es entstehen fünf moderne Vier-
kanthöfe, die sich architektonisch 
und harmonisch in das für Oberös-
terreich typische Landschaftsbild 
einfügen. Jeder Hof umfasst 17 
Wohnungen mit Wohnflächen zwi-
schen 35 und 70 Quadratmetern. 
Das Wohnkonzept verbindet pri-
vate Rückzugsmöglichkeiten mit 
gemeinschaftlichem Leben und 
schafft so ein Zuhause, das Indi-
vidualität und Miteinander vereint. 

Gemeinsam wohlfühlen
LebensZeitPlus schafft Raum für 
Gemeinschaft, Begegnung und 
gemeinsame Erlebnisse. Groß-
zügige Aufenthaltsbereiche, ein 
Gemeinschafts- und Therapie-
raum sowie der Wellnessbereich 
mit beheizbarem Pool und Sauna 

laden zum Wohlfühlen und Ak-
tivsein ein. Der weitläufige Gar-
ten bietet viel Platz für entspannte 
Stunden im Grünen. Zwei Elek-
trobusse sorgen zudem für flexi-
ble Mobilität und gemeinsame 
Ausflüge. So wird Gemeinschaft 
jeden Tag erlebbar. „Mit Lebens-

ZeitPlus schaffen wir eine Wohn-
form, die Selbstständigkeit und 
Privatsphäre mit Gemeinschaft 
und Lebensqualität bis ins hohe 
Alter verbindet“, so KommR 
Ma x im i l ia n  Etzenberger, 
Geschäftsführer der ETZI-
Group.<� Anzeige

Wohnen im Alter: Selbstbestimmt & komfortabel in schöner Umgebung

ETZI-Hausmesse am 03.10.
Vortrag: 14:00 Uhr zum Thema
„Die neue Art zu Wohnen im Alter“

KommR Maximilian Etzenberger 

Visualisierung/Foto: ETZI

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS
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HartkircHen

todesfall: 
Max Hinterberger
verstarb im 77. Lebensjahr
 Foto: privat

kallHaM

todesfall: 
Ulrike Maier verstarb 
am 21. September im 
80. Lebensjahr 
                                  Foto: privat

todesfall: 
Marianne stieger,
verstarb im 82. Lebenjahr
 Foto: Hartlauer

natternbacH

GebUrtstaG: 
brigitta lang (80)
am 24. September
 Foto: SB Natternbach

todesfall: Walter 
Windpeßl verstarb 
am 12. September im 
66. Lebensjahr 
      Foto: Bestattung Klaffenböck

PeUerbacH

HocHzeit: 
Julia koppler und alexander fischer, 
am 29. August                        Foto: Markus Huber

scHlüsslberG

GebUrtstaG: 
franz smereczanski 
(75), am 12. September
              Foto: Marktgemeinde 

GebUrtstaG: 
eduard kliemstein 
(80), am 13. September
                  Foto: Marktgemeinde 

GebUrtstaG: 
ferdinand Hintenaus 
(85), am 12. September
                  Foto: Marktgemeinde 

GebUrtstaG: 
aloisia lehner (80), 
am 3. September
 Foto: Marktgemeinde

todesfall: 
Josefine diermaier
verstarb am 17. September 
im 78. Lebensjahr
 Foto: privat

st. MarienkircHen

GebUrtstaG: 
fritz steinbichl (80) 
 Foto: Gemeinde

WaizenkircHen
todesfälle: agatha Huemer verstarb 
am 22. September; Josef eisenköck 
verstarb am 23. September

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
tips-grieskirchen@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

SOZIALISTISCHE JUGEND

Aktion gegen Militär
an den Schulen
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Mit
einer Verteilaktion von Schul-
kalendern macht die Sozialisti-
sche Jugend (SJÖ) Grieskir-
chen-Eferding auf ihren Herbst-
schwerpunkt „Geld für Men-
schen statt für Kriege!“ auf-
merksam. Im Mittelpunkt steht
dabei die Forderung „Militari-
sierung raus aus den Schulen!“.

„Schulen dürfen keine Rekrutie-
rungsorte des Bundesheeres wer-
den.WirwollenBildung, die zeigt,
wie Konflikte friedlich gelöst
werden können. Bildung, die Di-
plomatie, internationale Zusam-
menarbeit und die Bedeutung der
österreichischen Neutralität ver-
mittelt“, erklärt Kilian Hindelang,
Landessekretär der SJÖ. Die Ju-
gendorganisation äußert sich kri-

tisch zur Präsenz des Bundeshee-
res an Bildungseinrichtungen. Sie
sieht darin eineMilitarisierung des
Bildungssystems. Mit ihrer Ka-
lenderaktion will die SJÖ kosten-
lose Unterlagen für den Schulall-
tag bereitstellen und zur Ausein-
andersetzung mit politischen und
gesellschaftlichen Themen anre-
gen.<

Zwei Mitglieder präsentieren die
Schulkalender Foto: Sozialistischen Jugend OÖ

120 Jahre Leeb

Zwölf Prozent Rabatt
OÖ. Leeb Balkone feiert 120 Jahre 
und bedankt sich mit zwölf Pro-
zent Jubiläumsrabatt auf Balko-
ne, Zäune, Anbaubalkone und 
Überdachungen. Die Aktion ist 
streng limitiert und gilt nur, solan-
ge das Aktionskontingent reicht.

Was 1906 mit einem kleinen Säge-
werk in Gnesau begann, entwickelte 
sich über vier Generationen zu einer 
Kärntner Erfolgsgeschichte. Heute 
zählt Leeb zu den führenden Her-
stellern von Balkonen und Zäunen 
und steht für hochwertige Maßan-
fertigungen, innovative Lösungen 
und modernes Design.
Zum Jubiläum profitieren Kunden 
für kurze Zeit von zwölf Prozent Ra-
batt auf den Hauptartikel. Wer einen 
neuen Balkon, Zaun, Anbaubalkon 
oder eine Überdachung plant, sollte 
rasch handeln, denn der Jubiläums-
vorteil ist nur verfügbar, solange das 
begrenzte Aktionskontingent reicht.

Leeb begleitet jedes Projekt indivi-
duell – von der persönlichen Bera-
tung und Naturmaßaufnahme über 
Planung und Visualisierung bis hin 
zu Produktion und Montage.
120 Jahre Erfahrung, Qualität und 
Innovation – jetzt verbunden mit 
zwölf Prozent Jubiläumsvorteil.<
� Anzeige

12 Prozent Rabatt – nur für kurze Zeit

Weitere Informationen und 
kostenlose Beratung unter:
www.leeb-balkone.com/at/aktion 
oder 0800 202013
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Fernpendelbeihilfe: Neue
Einkommensgrenze
OÖ. Das Land OÖ hebt die Ein-
kommensgrenze für die oö. Fern-
pendelbeihilfe von derzeit 35.000
auf 38.000 Euro steuerpflichtiges
Jahreseinkommen an. Die neue
Grenze gilt ab 1. November. Damit
haben mehr Oberösterreicher An-
spruch, 4.000 zusätzliche Anträge
werden erwartet.

Zweiter Jugendlandtag
OÖ. Nach der erfolgreichen Pre-
miere 2025 geht der oö. Jugend-
landtag in die zweite Auflage. Ab
sofort startet die Arbeit dafür. Hö-
hepunkt sind die Ausschuss- und
Plenartage von 9. bis 11. Februar
2027. „Junge Ideen, Begeisterung
für Demokratie und lebhafte Dis-
kussionen – davon wollen wir
mehr“, so Landtagspräsident Max
Hiegelsberger. Neu sind unter an-
derem Demokratie-Guides, die
„Denk Laut“-Veranstaltungen fin-
den mit Schulklassen statt. Infos
zur Teilnahme unter www.
ooe-landtag.at/jugendlandtag

OÖ soll Vorbild sein
OÖ. Im Zuge der Verhandlungen
auf Bundesebene zum Gesetzes-
entwurf zur Sozialhilfe fordern
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Christian Dörfel
(beide ÖVP) erneut, dass sich die
neue Sozialhilfe am oberösterrei-
chischen Modell orientieren müs-
se. So seien im Entwurf unter an-
derem keine Konsequenzen bei
Arbeitsverweigerung vorgesehen.
Der Grundsatz, so Stelzer und
Dörfel: „Null Toleranz gegenüber
Sozialmissbrauch und volle Unter-
stützung für die Willigen.“

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GEMMA

Gemeinden gewinnen je 300 Euro
ST. GEORGEN/WAIZENKIRCHEN.
Unter den Gemeinden, die
unter dem Motto „GEMMA“
am „Tag der Bewegung“ teil-
genommen haben, wurden 30-
mal 300 Euro verlost. Zu den
Gewinnern zählen St. Georgen
und Waizenkirchen.

„Bei der OÖ Bewegungs-Chal-
lenge GEMMA steht das Dabei-
sein im Mittelpunkt. Es geht dar-
um, aktiv etwas für die eigeneGe-
sundheit zu tun – am besten ge-
meinsam mit anderen“, sagt Lan-

deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP). „Der OÖ Tag der Bewe-
gung war auch heuer wieder ein
starker Auftakt mit großer Betei-
ligung, bei dem gemeinsam die
ersten aktiven Minuten für die
GEMMA Challenge gesammelt
wurden. Damit haben die vielen
Bewegungsaktionen in unseren
Gemeinden auch wertvolle Ge-
meinschaftserlebnisse ermög-
licht“, ergänzt Gesundheitslan-
desrätin und Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander (ÖVP).<

Preisverleihung (v. l.) St. Georgen:
Thomas Stelzer, Doris Hangweirer,
Bürgermeister Gerald Nußbichler,
Christine Haberlander und Immanuel
Stricker Foto: Max Mayrhofer/Land OÖ

A B H O L M A R K T:

   Hunde-/Katzenfutter: Frischfleisch: 
Dienstag und Freitag  
08:00 – 12:00
14:00 – 16:30

Freitag  
08:00 – 12:00   
14:00 – 15:30  

Online-Bestellungen unter 
www.gruber-vieh-fleisch.at

Telefon: 07247/6747-0
Mail: office@gruber-josef.at
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VORTRAG

Hautkrebs
GASPOLTSHOFEN. Einen Vortrag
mit dem Titel „Gesunde Haut –
Hautkrebsprävention“ hält Derma-
tologin Michele Deutsch am
Dienstag, 13. Oktober, um 19 Uhr
im Gemeindeamt. Die Haut ist das
größte Organ des Menschen und
erfüllt viele Funktionen, darunter
den Schutz vor Fremdsubstanzen
und Verletzungen. Zudem sorgt sie
für dieWärmeregulation.
Durch unterschiedliche äußere und
innere Faktoren können Hautzel-
len geschädigt werden und sich in
weiterer Folge zu Krebszellen ent-
wickeln. Zu den größten Risiko-
faktoren zählen die UV-Strahlung
der Sonne und häufige Besuche im
Solarium. Grundsätzlich benötigen
Menschen Sonnenlicht für die Pro-
duktion von Vitamin D. Doch wie
so oft kann ein Zuviel schädlich
sein. EineAnmeldung ist unter gas-
poltshofen.ooe.gv.at oder 07735
6954 erforderlich.<

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich 
und lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

FR 2. Oktober                   
ab 21.55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 3. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SO 4. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 5.+6. Oktober                   
bis 00:55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; lüften; 
Obst und Rüben ernten; Früchte einfrieren, einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter rühren; Kuchen und Brot backen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

MI+DO 7.+8. Oktober                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; winter-
harte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken und 
Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; Pflan-
zen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollengemüse 
setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; geschäft-
liche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

RADBEWERB

Rennen für Kinder
WEIBERN.Knapp 170 Kinder nah-
men am traditionellen Kinderrad-
rennen des Radfahrvereins Wei-
bern (RFV) teil. Damit wurde ein
neuer Teilnehmerrekord er-
zielt.Von den jüngsten Laufradfah-
rern bis zu den älteren Nachwuchs-
sportlern gingen die Kinder auf die
Strecke. Zahlreiche Eltern, Ge-
schwister, Großeltern und weitere
Zuschauer verfolgten die Rennen.
„Knapp 170 Kinder am Start – das
hat unsere Erwartungen wirklich

übertroffen. Dazu perfektes Wet-
ter, eine tolle Stimmung und so vie-
le begeisterte Kinder und Fami-
lien. Für uns alsVereinwar das ein-
fach ein rundum gelungener Tag“,
sagt Sektionsleiter Jakob Eibelhu-
ber.Neben denRennen gab es beim
Sportzentrum einen Frühschop-
pen. Die Jungschar Weibern bot
außerdem ein Kinderprogramm an.
Zwischen den Rennen standen da-
mit Spiel undUnterhaltungauf dem
Programm.<

Tolle Stimmung beim Kinderradrennen Foto: FotoClub Weibern

1) Aktion gemäß aktueller DANKÜCHEN-Aktionsliste. Die Ersparnis bezieht sich auf den DAAANKÜCHEN-Listen-
preis. Preise sind Abholpreise, ohne Montage. Gültig bei allen teilnehmenden DANKÜCHENNN-Studiopartnern.
Werbeprospekt gültig bis 26.10.2026.

KÜCHE

ALL-INKLUSIVE

Aktion gültig bis 26.10.
2026

Die ideale Einstiegsküche

zum kleinsten Preis!

inkl. Geräteset +

Spüle, Armatur und Zubehör

ab 6.390,-
WOCHEN
3
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1)

HERBST

Kampagne
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Bei
der landesweiten Herbstkampagne
derFPÖOberösterreichwarenauch
die Ortsgruppen in den Bezirken
Eferding und Grieskirchen ver-
stärkt unterwegs. „Der direkte
Kontakt mit den Menschen vor Ort
ist für unsere politische Arbeit be-
sonders wichtig. Bei unseren Bür-
gerständen und Verteilaktionen
nehmen wir uns Zeit für Gesprä-
che, hören zu und nehmen die An-
liegen der Bevölkerung mit“, be-
tont der Grieskirchner Bezirkspar-
teiobmann Wolfgang Klinger,
Landtagsabgeordneter und Bür-
germeister von Gaspoltshofen.<

FPÖ-Bezirksparteiobmann Wolfgang
Klinger (l.) Foto: FPÖ GR/EF
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BILDUNG

Neues Agrarbildungszentrum startet
mit 400 Schülern ins Schuljahr
WAIZENKIRCHEN. Das neue
Agrarbildungszentrum (ABZ)
Waizenkirchen hat mit Beginn
des Schuljahres 2026/27 seinen
Betrieb aufgenommen. Die
Fachschulen Waizenkirchen,
Mistelbach und Bergheim wur-
den an einem Standort zusam-
mengeführt.

In diesen Schuljahr starteten 400
Schüler in 15 Klassen. Es arbeiten
55 Lehrkräfte und 26 Bedienstete
im neuen Bildungszentrum. Das
Land Oberösterreich investierte
41,3 Millionen Euro in den Neu-
bau. Bauzeit und Budget konnten
laut dem Geschäftsführer der Lan-
desimmobiliengesellschaft Ober-
österreich Alois Aigner eingehal-
ten werden. Die offizielle Eröff-
nung des Standortes soll in einigen
Monaten folgen. Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer (ÖVP) be-
zeichnete die landwirtschaftlichen
Schulen als wichtige Säule der
Ausbildung im ländlichen Raum:
„Unsere landwirtschaftlichen
Schulen sind ein Erfolgsmodell –
bodenständig, praxisnah und ein-
zigartig. Sie sind Schulen fürs Le-
ben.“ Auch Agrar-Landesrätin Mi-

chaela Langer-Weninger (ÖVP)
betont die Bedeutung der Ausbil-
dung. Sie verweist auf die hohe
Nachfrage nach landwirtschaftli-
chen Schulen: Im Schuljahr
2026/27 besuchen rund 3.600
Schüler eine landwirtschaftliche
Fach- oder Berufsschule. Für die
ersten Klassen sind 1.184 Jugend-
liche angemeldet, ein neuer
Höchstwert.

Zukunft in der Landwirtschaft
„Das zeigt: Junge Menschen wol-
len Zukunft gestalten – und sie se-
hen diese Zukunft auch in der
Landwirtschaft und im ländlichen
Raum“, sagt Langer-Weninger.

Das ABZ Waizenkirchen bündelt
nicht nur drei bisherige Schul-
standorte, sondern erweitert auch
das Ausbildungsangebot. „Durch
dieZusammenführungkonntenwir
wesentliche Synergien nutzen. Vor
allem entstehen ganz neue Per-
spektiven für unsere Schülerinnen
und Schüler“, sagt Direktor Walter
Raab. Neu am Standort ist die
Fachrichtung Ländliches Betriebs-
und Haushaltsmanagement. Dabei
stehen die Schwerpunkte Gesund-
heit und Soziales, ECO-Design so-
wie Ökowirtschaft und Design zur
Auswahl. In der Fachrichtung
Landwirtschaft werden Rinderhal-
tung und Grünland, Schweinehal-

tung und Ackerbau sowie Feldge-
müsebau angeboten. Der Feldge-
müsebau ist Alleinstellungsmerk-
mal des Standorts.
Das Angebot richtet sich nicht nur
an Jugendliche zwischen 14 und 17
Jahren. Mit der Fachschule für Er-
wachsene und dem Vorbereitungs-
lehrgang zur Berufsreifeprüfung in
Kooperation mit dem Bildungs-
zentrum St. Florian bietet das ABZ
auch weiterführende Bildungswe-
ge. Zudem sind Ausbildungen zum
landwirtschaftlichen, hauswirt-
schaftlichen und Feldgemüsebau-
Facharbeiter möglich.

Moderner Schulbau
Das neue Gebäude umfasst rund
12.000 Quadratmeter Bruttoge-
schoßfläche und mehr als 8.000
Quadratmeter Nutzfläche. Neben
Schul- und Internatsräumen gibt es
Praxis- und Werkstatträume, etwa
für die Fleisch- und Obstverarbei-
tung. Das ABZ wurde in Holzhy-
bridbauweise errichtet und wird
unter anderem mit regionalem
Waldhackgut sowie einer Photo-
voltaikanlage versorgt. Die
Außenanlagen sollen im Frühjahr
2027 fertiggestellt werden.<

Michaela Langer-Weninger (5. v. r.) und Thomas Stelzer (3. v. r. ) besuchten das
neue ABZ Waizenkirchen Foto: Tips/Elisa Pichler

LANDWIRTSCHAFT

Meisterkurs
WAIZENKIRCHEN. Am neuen
Agrarbildungszentrum Waizen-
kirchen startet am Freitag, 6. No-
vember, die Meisterausbildung
Landwirtschaft.
Der Kurs verbindet Fachwissen
mit betriebswirtschaftlicher und
unternehmerischer Weiterbil-
dung. Anmeldeschluss ist am
Donnerstag, 15. Oktober. Infor-
mationen und Anmeldung beim
LFI-Kundenservice unter Tele-
fon 050/6902-1500 oder auf
ooe.lfi.at (Kursnummer
0067/76).<
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Wildpartie In der Hoamat in Haibach ob der Donau steht bis Ende November
alles im Zeichen von Wald und Wiese. Besucher können sich auf eine gesunde
Wildpartie mit saisonalen Köstlichkeiten und dem Besten, was der Herbst zu bie-
ten hat, freuen. Tischreservierung sind unter der Telefonnummer 07279 8548
möglich. Foto:Hoamat

Steinbruch-, SprengungS-, Sand-, KieS- und Schotter-unternehmer

Vorbilder für nachhaltigen Rohstoffabbau 
oÖ. „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe sor-
gen die Oberösterreichischen 
Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Un-
ternehmer dafür, dass unser 
Alltag so funktioniert, wie wir 
ihn gewohnt sind. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
keine Infrastruktur ließe sich ohne 
diese Rohstoffe errichten; allein 
der Pro-Kopf-Verbrauch beträgt 
hierzulande elf Tonnen.

regionalität spart mehr als 
eine million Lkw-Fuhren
Als regionale Nahversorger ga-
rantieren die Unternehmen laut 
Berufsgruppensprecher KR Kurt 
Bernegger einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur. Der 
lokale Abbau vermeidet zudem 
enorme Transportwege: Wären 
diese Rohstoffe importiert, müss-
ten allein für Oberösterreich rund 
1,1 Millionen Lkw-Fuhren durch 
das Land rollen. Jeder Abbau ist 
dabei eine zeitlich begrenzte Nut-
zung, die strengsten gesetzlichen 
Auflagen unterliegt und hochspe-
zialisiertes Fachwissen erfordert – 
Expertise, die unsere oberösterrei-
chischen Unternehmer mitbringen.

Wertvolle naturräume dank 
rekultivierung
Nachhaltigkeit und Ökologie ste-
hen im Fokus: Nach Abschluss 
der Nutzungsphase folgt die Re-
kultivierung. Dabei entstehen oft 
wertvolle, unberührte Naturräu-
me und Biotope, die für die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt 
essenziell sind. Auch Wasserbau-
steine spielen eine wichtige Rolle 
für die Landschaftsgestaltung. 
Wenigen ist bewusst, dass ohne 
Veredelungsprodukte wie Kalk 
oder Dolomit weder Weiß- und 

Buntglas noch Papier in gewohn-
ter Qualität herstellbar wären. 
Diese Materialien finden zudem 
als natürlicher Dünger, in Zahn-
pasta, Medikamenten, Elektro-
geräten, bei der Stahlerzeugung 
sowie in der Wasseraufbereitung 
Anwendung.<� Anzeige

„Der lokale Abbau vermeidet enorme Transportwege“, weiß Berufsgruppensprecher Kurt Bernegger. Fotos: WKOÖ

Die über 100 Fachbetriebe in OÖ ga-
rantieren, dass bei der Gewinnung 
dieser Ressourcen kein Pfusch mit der 
Natur betrieben wird. Den passenden 
Profi aus der Region findet man unter 
www.profis-am-werk.at

Unterstützer Sponsoren besuchten die Lebenshilfe-Werkstätte Haag am
Hausruck. Ihre Unterstützung ermöglicht den Sportlern der Lebenshilfe-Werk-
stätte regelmäßiges Training und die Teilnahme an Wettbewerben. Zu Gast wa-
ren Fritz Floimayr von Gourmetfein und Josef Huemer vom gleichnamigen Trans-
portunternehmen. Foto: Lebenshilfe OÖ
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KOMÖDIE

Kinotipp: Digger
Oscar-Preisträger Tom Cruise
spielt die Hauptrolle in „Digger“
vom Oscar-prämierten Regisseur
Alejandro G. Iñárritu. Der mäch-
tigste Mann der Welt, der ver-
schrobene, milliardenschwere
Erdölmagnat Digger Rockwell be-
gibt sich auf eine verzweifelteMis-

sion, um zu beweisen, dass er der
Retter derMenschheit ist, bevor die
von ihm ausgelöste Katastrophe
alles zerstört.< Anzeige

„Digger“
Ab 1. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Tom Cruise spielt den mächtigsten Mann der Welt. Foto: Warner Bros. Entertainment Inc.

Vom ersten Zweifel Zur Klassenbesten

Lehre bei Gföllner
st. GeorGen/GriesKirchen. 
Als Jana Nöstlinger ihre Lehre zur 
Metalltechnikerin bei Gföllner be-
gann, stellte sie sich eine zentrale 
Frage: Schaffe ich das körperlich 
und fachlich? Mit wachsender Er-
fahrung und der Unterstützung 
ihres Teams fand sie darauf schnell 
eine Antwort. Bereits nach der ers-
ten Klasse Berufsschule hob ihr 
Teamleiter ihre Leistungen beim 
Schweißen hervor. In allen drei 
Berufsschuljahren schloss Jana an-
schließend als Klassenbeste ab. Ent-
scheidend waren für sie neben Moti-
vation und eigenständigem Denken 
vor allem die Zusammenarbeit im 
Team und die Möglichkeit, sich in 
der Praxis kontinuierlich weiterzu-
entwickeln. Auch aktuelle Lehrlinge 
berichten von einer Ausbildung, die 
früh Verantwortung überträgt und 
unterschiedliche Perspektiven eröff-
net. Julian Kaufmann aus dem ers-
ten Lehrjahr Elektrotechnik schätzt, 

dass ihm bereits früh viel zugetraut 
wird. Leonie Großfurtner, ebenfalls 
im ersten Lehrjahr, sammelt in der 
Metalltechnik Erfahrungen in un-
terschiedlichen Arbeitsbereichen. 
Marie Mairhuber befindet sich im 
vierten Lehrjahr Elektrotechnik und 
arbeitet bereits selbstständig an Pro-
jekten. Mehr zur Lehre bei Gföllner: 
gfoellner.com/lehre <� Anzeige

Metalltechnikerin Jana  Foto: Gföllner
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raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

In seinem Vortrag hinsichtlich Tes-
tament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Übergabe wird 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Birek über 
die Neuerungen im Erbrecht sprechen.
Fragen der interessierten Besucher 
beantwortet er wie immer gerne. Den 
Gästen wird bei Besuch des Vortrages 
der Report „Die fünf größten Fehler, die 
Sie bei einer Erbschaft machen können“ 
zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 13.10.2026, 19 Uhr
Atrium Bad Schallerbach 
Promenade 2
4701 Bad Schallerbach

Eintritt frei, eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl unter Tel. 07248 
64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich.
www.birek-erbrecht.at

Gratisvortrag zu den Themen Erbrecht,  
Hausübergabe und Vorsorge

Top-Tipp

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Suche älteren Sologitarris-
ten für Rockmusik, Blues,
Country etc. der 60er, 70er
und 80er. Nur hobbymäßig!
Proberaum vorhanden.
 0664 1649459

Andrea 68 J., herzlich, natur-
verbunden und voller Lebens-
freude. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe, Treue sowie
gemeinsame Zeit schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Anna 73 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet um diesen Schritt zu ma-
chen. Ich bin mobil nicht ortsge-
bunden, Kochen, Kuscheln, Re-
den, Lachen, Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 63 J. Eine zärtliche
Frau. Sport, Natur, Kuscheln.
Wärst du bereit eine Liebe be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen? Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

Ingeborg 65 sucht dich herz-
lichen Mann! Zum gemeinsa-
men Leben, Lachen, Kuscheln,
Kochen, die Einsamkeit vertrei-
ben, füreinander Dasein!
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Wolfgang 58 J.,  sportlich,
verlässlich, mitten im Leben.
Gemeinsam lachen, genießen
und nach vorne schauen. Zu
zweit ist vieles schöner.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Verkaufe Hartan R1 GTS
Kinderwagen-Set - Gestell,
Babywanne, Sportwagenauf-
satz, Regenschutz, Insekten-
schutz, Maxi-Cosi Adapter,
Abholung bevorzugt, Preis
VB € 490,-,  0664 4940044

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Grundstück zu vergeben mit
Stall für 2 Pferde, Pony (Alpa-
ka). Wels  07242 69195

Familie sucht zuverlässige
Haushaltshilfe für kochen,
Wäsche und zusammenräu-
men, etc. in Kombination mit
etwas Kinderbetreuung.
Dörnbach, Wilhering,
 0650 7970800

Haushaltshilfe Vormittags
3 mal pro Woche privat nähe
Lambach gesucht.
 0680 2348561

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt: SCHLEIFER/IN, 
38,5 Std./Woche (4-Tage-Wo-
che). Anforderungen: Sehr gute
Deutsch-Kenntnisse.
bewerbung@daxecker.at
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SOZIALHILFERVERBÄNDE 
Grieskirchen & Eferding

   WIR SUCHEN DICH!

KOCH / KÖCHIN (m/w/d) 
Teilzeit (35 Wochenstunden)

DAS ERWARTET DICH BEI UNS

 Zubereitung von schmackhaften, ausgewogenen und 
 frischen Mahlzeiten

 Berücksichtigung von speziellen Ernährungsformen  
 und Diätplänen

 Einhaltung und Sicherstellung höchster Hygiene- und 
 Qualitätsstandards (HACCP)

 fallweise Vertretung der Küchenleitung  (Lebensmittel- 
 einkauf, Erstellung Speiseplan, Mitarbeiterführung, udgl.)

 Ein wertschätzendes, freundliches und kollegiales 
 Arbeitsumfeld

DAS BRINGST DU MIT

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Koch/Köchin

 Freude am Beruf und Qualitätsbewusstsein

 Teamgeist, Zuverlässigkeit, Eigenverantwortung, 
 Sinn für Sauberkeit und Ordnung

 Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen

Interesse geweckt? Melde Dich bei uns!

Sozialhilferverbände Grieskirchen & Eferding
Manglburg 14, 4710 Grieskirchen
Telefon: +43 7248 603-0 | E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at

Infos & Unterlagen online:
www.shv-gr-ef.at

Wir lieben Talent. Deins!

Du hast Leidenschaft fürs Kochen und möchtest mit deinen kulinarischen Kreationen den 
Alltag unserer Seniorinnen und Senioren bereichern? Komm in unser engagiertes Team im 
Bezirksaltenund Pflegeheim Kallham!

ECKDATEN ZUR STELLE

DIENSTORT:
Bezirksalten- & Pflegeheim
Kallham

DIENSTBEGINN:
ehestmöglich

BEWERBUNGSFRIST:
23. Oktober 2026

ENTLOHNUNG /  
EINSTUFUNG:
Funktionslaufbahn GD 19
+ 75% Gehaltszulage
+ Facharbeiterzulage
(Mindestgehaltsstufe 5 bei  
Dienstbeginn)

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

+ Vollzeit von Montag bis Freitag
+ nachmittags frei
+ täglich zu Hause
+ Quereinsteiger willkommen

Du möchtest einen sicheren, gut bezahlten Job mit freien Wochenenden?
In unserem erfolgreichen Familienbetrieb belieferst du unsere Kunden auf
fixen Touren mit einem eigenen, modernen LKW.

Info: kroeswang.at/jobs
bewerbung@kroeswang.at
0800 / 22 44 55

Jetzt
bewerben

Wir suchen für unseren Standort Grieskirchen

LKW-Fahrer*in
im Nahverkehr

durchschnittlich

€ 3.800,-
Brutto / Monat

inkl. Provision
und Diäten

Wirwachsen.

GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

Jetzt onlinebewerbenJetzt onlinebewerben.

karriere.gfoellner.com

DeinJob.DeinTeam.
#teamgfoellner

Für unseren neuenLogistikstandort
inOrt im Innkreis suchenwir:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)
Verpacker (m/w/d)

Start abOktober 2026–
sei vonAnfang andabei!
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KARTEN GEWINNEN

Die 59. ADAC 3 Städte Rallye startet durch
ROHRBACH/BAYERN. Jetzt
Tickets sichern für die 59.
ADAC 3 Städte Rallye am 9.
und 10. Oktober!

Nach dreijähriger Pause kehrt die
traditionsreiche Veranstaltung
zurück: Mit Rallyezentrum und
Servicepark wird Hauzenberg
(Bayern) der wichtigste Schau-
platz der Veranstaltung. Die
Teams der European Rally Tro-
phy, der Deutschen Rallye-
Meisterschaft, des Mitropa Rally
Cups und weiterer regionaler
Meisterschaften absolvieren
zwölf Wertungsprüfungen in
Deutschland und Österreich.

Zwölf Wertungsprüfungen an
zwei Veranstaltungstagen
Die 59. ADAC 3 Städte findet an
zwei kompakten Veranstal-
tungstagen statt. Beim Shake-
down am Freitagvormittag kön-

nen sich Fahrer und Copiloten
ohne Wettbewerbsdruck mit den
Bedingungen vertraut machen.
Bei einer Teampräsentation um
15 Uhr auf demMarktplatz Hau-
zenberg haben die Zuschauer die
Möglichkeit, den Rallye-Fah-
rern und ihren Fahrzeugen noch
einmal ganz nah zu kommen, ehe
diese in die Wertungsprüfungen
starten. Nach vier Wertungsprü-
fungen am Freitag kehren die

Fahrzeuge gegen 20 Uhr in den
Servicepark in Hauzenberg zu-
rück, wo die Zuschauer den
Teams bei den Reparaturen der
Rallye-Fahrzeuge über die
Schulter schauen können.

Die Rallye am Samstag
AmSamstagstartetdieRallyeum
8 Uhr mit der ersten von insge-
samt achtWertungsprüfungen im
Bayerischen Wald und Böhmer-

wald. Der Zeitplanmit einer Pau-
se durch Regrouping und Repa-
raturzeit ermöglicht Fans eine
stressfreie Anreise zu den spä-
terenWertungsprüfungen.
Die abschließende Wertungs-
prüfungbeginntgegen19.30Uhr.
Hier könnte auch die Vorent-
scheidung in der Deutschen Ral-
lye Meisterschaft fallen. An-
schließend findet auf dem
Marktplatz in Hauzenberg gegen
20.30 Uhr die Zielankunft mit
Siegerehrung statt. Tips verlost
10x2 Tages-Karten. Alle Infos
rund um die Rallye, die genauen
Zeitpläne, die Standorte der Fan-
zonenundvielesmehr findetman
unter www.3-staedte-rallye.de<

Am 9. und 10. Oktober heulen in der Grenzregion zwischen Bayern und dem
Bezirk Rohrbach die Motoren. Foto: Lukas Chum

ANFÄNGER

Judo-Kurs
EFERDING/HARTKIRCHEN. Der
Judoverein Dynamic One startet
mitneuenJudo-Anfängerkursenfür
Kinder. Im Verein können Schüler
erste Erfahrungen mit der Sportart
sammeln und die Grundlagen des
Judos kennenlernen. DieKurse fin-
den zu folgenden Zeiten statt: im-
mer dienstags, ab 6. Oktober, von
17 bis 18.30 Uhr im Turnsaal der
Volksschule Süd Eferding und im-
mer mittwochs, ab 7. Oktober, von
17 bis 18 Uhr im Turnsaal der Mit-
telschule Hartkirchen. Anmel-
dung: office@dynamicone.at<

Kinder beim Kurs. Foto: Judoverein Dynamic One

ASKÖ

Programm für Kinder
und Erwachsene
GRIESKIRCHEN. Die ASKÖ
Grieskirchen bietet ein vielfäl-
tiges Turnprogramm für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene. Beim „Youngsters Work-
out“ sind noch Plätze frei. Für
das Eltern-Kind-Turnen und
das Kinderturnen gibt es der-
zeit keine freien Plätze.

Das „Youngsters Workout“ richtet
sich an Kinder zwischen acht und
zwölf Jahren. Mit Zirkel- und
Intervalltraining werden Kraft,
Ausdauer und Koordination trai-
niert. Eine Anmeldung ist bei Ni-
cole Heher unter 0650 70475-34
möglich.
Das weitere Angebot reicht von
Nordic Walking, Functional Trai-
ning und „Rücken Fit“ über Kraft-
und Ausdauertraining bis zu Rope

Skipping. Für Herren gibt es „Fit
Turnen“ und Badminton. Das El-
tern-Kind-Turnen findet mitt-
wochs von 15 bis 16 Uhr statt, das
Kinderturnen von 17 bis 18 Uhr.
Beide Angebote sind derzeit voll.
NordicWalkingfindetmontagsvon
18 bis 19Uhr statt, Functional Trai-
ning montags von 18.15 bis 19.15
Uhr undPowerFit dienstags von18
bis 19.30 Uhr. „Rücken Fit“ wird
mittwochs von 18.15 bis 19.15 Uhr
angeboten. Rope Skipping findet
donnerstags von 16.45 bis 17.45
Uhr statt, „Fit Turnen“ für Herren
von 17 bis 18 Uhr und Fit+Fun von
18 bis 19 Uhr. Badminton für Her-
renwird sonntagsvon19bis 21Uhr
im Neuen Schulzentrum angebo-
ten. Das gesamte Programm ist
unter www.askoe-grieskirchen.at
zu finden.<

SPORT

Tennis-Talent
holt Titel
EFERDING. Der Tennis-Nach-
wuchsspieler Felix Vogl hat den
Bewerb der Boys U11 bei den
OÖTV Kids-Landesmeister-
schaften gewonnen. Der Nach-
wuchsspieler setzte sich in seiner
Altersklasse nach mehreren engen
Partien durch und sicherte sich den
Landesmeistertitel. Spielpraxis
sammelte Vogl unter anderem in
der Mannschaftsmeisterschaft: Er
tritt dabei für den URTC Eferding
und die Union Buchkirchen an.<

Felix Vogl bei der Siegerehrung Foto: Privat
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JUBILÄUMSFEST

SV Pöttinger feiert 90. Geburtstag
GRIESKIRCHEN. Der Sportver-
ein (SV) Pöttinger Grieskir-
chen feiert mit einem dreitä-
gigen Fest von Freitag, 2. Ok-
tober, bis Sonntag, 4. Oktober,
seinen 90. Geburtstag.

Los geht es am Freitag um 19 Uhr
im Fröling Stadion mit einem Der-
byder1.KlasseMitteWest,beidem
AufsteigerGrieskirchen Juniors die
Mannschaft der Union Gaspolts-
hofen empfängt.
Um 22 Uhr steigt das SVG-Club-
bing in der Diskothek Crazy Sepp.
Derbytime ist auch amSamstag an-
gesagt, wenn um 16 Uhr das mit
Spannung erwartete Landesliga-
Match zwischen dem SV Pöttinger
Grieskirchen und der Union Nat-
ternbach/St. Willibald angepfiffen
wird. Gefeiert wird bei der an-
schließenden Players-Party ab 19
Uhr in der Sportkantine.

Frühschoppen
Am Sonntag bildet ein Festakt mit
Frühschoppen im Veranstaltungs-
zentrumManglburg den Abschluss
der Jubiläumsfeierlichkeiten. Ein-
lass ist ab 10.30 Uhr. Bei Talkrun-
den mit ehemaligen Spielern, Trai-
nern und Funktionären können die
Besucher in vergangene Zeiten
eintauchen. Bei einer Tombola

warten 20 hochwertige Preise auf
ihre Gewinner.
„Der SV Pöttinger Grieskirchen
steht für unzählige sportliche Be-
gegnungen und jeneMenschen, die
den Verein über all die Jahre ge-
prägt und getragen haben“, sagt
Präsident Thomas Altendorfer.
„Das Jubiläum nehmen wir zum
Anlass, auf die sportlichen Erfolge
zurückzublicken, mit Zuversicht
nach vorne zu schauen und mit der
Bevölkerung zu feiern.“
Der SV Grieskirchen wurde 1936
von fußballbegeisterten Gries-
kirchnern gegründet. Nach der
kriegsbedingten Unterbrechung
erfolgte am 15. Oktober 1945 die
Neugründung. Bereits 1948 feierte
der Verein seinen ersten Meister-
titel. Eine prägende Ära begann

Ende der 1950er-Jahre mit den
Zwillingen Horst und Werner
Burgholzer. Vier Meistertitel und
Aufstiege bis in die Regionalliga
folgten. 1967wurde das neueTratt-
nachtalstadion eröffnet. Zur Ein-
weihung gastierte der frischgeba-
ckene Europacupsieger FC Bayern
München mit Stars wie Franz Be-
ckenbauer, Sepp Maier und Gerd
Müller. Vor 7.000 Zuschauern ge-
wann Bayern mit 11:1.

Rückschläge
Nach weiteren erfolgreichen Jah-
ren folgten auch sportliche Rück-
schläge. 1997 gelang wieder der
Landesliga-Meistertitel, 2006 der
Gewinn der OÖ-Liga. Zum 80-jäh-
rigen Vereinsjubiläum 2016 wurde
erneut die OÖ-Liga gewonnen und

derAufstieg in dieRegionalliga ge-
schafft. Nach dem direkten Wie-
derabstieg 2017 setzte der Verein
verstärkt auf Eigenbauspieler und
Talente aus der Region. Seit 2022
spielt der SV Pöttinger Grieskir-
chen in der LandesligaWest.

Nachwuchs
Ein wichtiger Schwerpunkt ist die
Nachwuchsarbeit. Seit 2019 be-
steht gemeinsam mit dem SV
Schlüßlberg eine erfolgreiche
Nachwuchsspielgemeinschaft mit
mittlerweile 13 Mannschaften und
mehr als 200 Kindern und Jugend-
lichen. Für die kommenden Jahre
stehen die Förderung eigener Ta-
lente, finanzielle Stabilität und die
Modernisierung der Infrastruktur
imMittelpunkt.<

Da Team, dass 1977 den Innviertel Cup gewann Foto: Archiv SV Pöttinger

D i e n s t l e i s t u n g s z e n t r u m
DANNER Schaffenberg 34, A-4707 Schlüßlberg, +43 7248 63211-0

Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0 www.danner-fida.at

ASX/Grandis/OutlanderMY26: Kraftstoffverbrauch 2,63-5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 60-136 g/km (WLTP gewichtet kombiniert). Eclipse Cross BEVMY26: Energieverbrauch 16,5-16,9 kWh/100 km,Reichweite 622-634 km (WLTP kombiniert).*MaximalerPreisvorteil gültig für
OutlanderMY26.Preisvorteil umfasst€5.000,-Vorteilsbonus,€ 3.500,- Eintauschbonus,€ 3.500,- Finanzierungsbonus,€1.000,-Versicherungsbonusund€1.000,-Händlerzuschuss.Vorteilsbonusgültig füralle.Eintauschbonusgültigbei EintauscheinesFahrzeugs,dasmind.6
MonateaufdenKäuferzugelassenwar.Finanzierungsbonusgültig bei FinanzierungüberdieDenzel LeasingGmbH.Versicherungsbonusgültig beiAbschluss einerUNIQAKFZ-VersicherungmitHaftpflichtundKaskodurchdas teilnehmendeAutohausoder–beiTippgebern–
überderenzuständigenUNIQA-Berater.**Bis zu8JahreGarantie/160.000km: 5JahreWerksgarantiebis 100.000km,danachbis zu3-mal je 1 JahrMitsubishiAnschlussgarantie (bismax.160.000km).8JahreHerstellergarantie aufdieHochvolt-Antriebsbatteriebis 160.000km.
***Gratis original MitsubishiWinterkompletträder: 17“Stahlfelgenmit Radzierblende (ASX/Grandis), 18“Leichtmetallfelge (Eclipse Cross/Outlander). Symbolfoto zeigt OutlanderWinterkomplettrad. HöherwertigeWinterkompletträder gegen Aufpreis. Freibleibende Angebote,
gültig bei Kaufvertrag bis 30.11.2026, nur bei teilnehmendenMitsubishi Partnern. Keine Barablösemöglich. Änderungen und Irrtümervorbehalten. Symbolbilder können aufpreispflichtigeMehrausstattung zeigen. Stand 09/2026.

AUS GUTEN GRÜNDEN.

GRATISWINTER-
KOMPLETTRÄDER

GRÜNDEN.

PREISVORTEIL BIS ZU

€ 14.000,-*
bei Eintausch, Finanzierung und Versicherung.

GUTER GRUND#2 GUTER GRUND#3GUTER GRUND#1
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SECONDHAND

Kleidertausch
EFERDING. Im Treffpunkt Efer-
ding findet am Dienstag, 6. Ok-
tober, von 10 bis 14 Uhr ein Klei-
dertausch statt. Pro Person kön-
nen bis zu fünf saubere und ein-
wandfreie Kleidungsstücke. Kin-
derkleidung sowie beschädigte
Kleidung werden nicht ange-
nommen. DieWare kann amVor-
tag von 13 bis 17 Uhr und am Tag
des Tausches zwischen 10 und 14
Uhr abgegeben werden. Informa-
tionen unter 07272/7030 oder per
E-Mail an psz.ef.freizeit@exit-
sozial.at.<

Kleidertauschen im Treffpunkt Efer-
ding Symbolfoto: For You Retouch-stock.adobe.com

MUSIK

Lesekabarett
ST. MARIENKIRCHEN. Die Bi-
bliothek St. Marienkirchen und
das Katholische Bildungswerk
laden amSamstag, 3.Oktober, 19
Uhr, zu einem Lesekabarett mit
Musik im Pfarrhof ein. Kathari-
na Grabner-Hayden und Chris-
toph Mauz präsentieren mit dem
Programm „Willkommen im
Paradies“ eine literarisch-humo-
ristische Lesung nach Mark
Twain. Musikalisch begleitet
werden sie am Piano von Lukas
Ferchhumer.<

Katharina Grabner-Hayden und Chris-
toph Mauz. Foto: Christoph Mauz

SPIELRAUM

Clowntheater und Konzert
GASPOLTSHOFEN. Ein Kin-
derclowntheater und ein Kon-
zert stehen am Samstag, 3. Ok-
tober, im Spielraum auf dem
Programm.

Um 15 Uhr gehen die Clowns Her-
bert und Mimi auf Entdeckungs-
reise in ein fremdes Land.
Dabei warten einige Überraschun-
gen auf die beiden Tollpatsche, und
nichts ist so, wie es im Urlaub sein
sollte. Statt der wohlverdienten
Ruhe lauern widerspenstige
Angelruten, wundersame Koffer
und uneinsichtige Enten auf Her-
bert und Mimi. Das Clowntheater
ist für Kinder ab drei Jahren ge-
eignet.
Die niederösterreichische Song-
writerin OSKA gastiert mit ihrem
Projekt „OSKA & Streicher“ um
20.15 Uhr im Spielraum. Sie ver-
bindet Indie, Pop und Folkmit Vio-

line und Cello. Ihre Konzertauf-
tritte führten sie durch Europa und
in die USA. 2024 stand sie an vier
Abenden als Support-Act für Cold-
play in Wien auf der Bühne. 2025

erhielt sie den Amadeus Alternati-
ve-Preis. Für das Projekt „OSKA&
Streicher“ wurden ihre Lieder neu
arrangiert. Begleitet wird die Mu-
sikerin von Violine und Cello.<

OSKA gastiert mit ihrem neuen Projekt im Spielraum. Foto: Manuel Hauer

WIRTSHAUSSINGA

200 Sänger und ein Prost
mit harmonischem Klange
HAAG. 15 Chöre und Gesangs-
gruppen mit rund 200 Sängern
gestalten das 6. Haager Wirts-
haussinga. Am Samstag, 10. Ok-
tober, steht die Gemeinde unter
dem Motto „Ein Prost mit har-
monischem Klange“ im Zeichen
des gemeinsamen Singens.

DerAuftakt erfolgt um15Uhrmit
einem gemeinsamen Festakt am
Kirchenplatz. Anschließend zie-
hen die Chöre von Bühne zu Büh-
ne und treten an vier Standorten
auf. Gesungen wird beim Gast-
haus Mittendorfer, im Früh-
stückshotel Scharinger, im Müli-
koasahof und im PfarrheimHaag.
Mit dabei sind Die wirklichen
Hofräte, Vibesbüda, Liedertafel
Krenglbach, Tonspuren Neukir-

chen, Kirchenchor Haag am
Hausruck, Liedertafel Peuerbach,
Die Chorbären, Cuvee Vocal,
GGV Haag am Hausruck, Die
rauschenden Birken, Anzbacher
Dreigesang,MGVPichl beiWels,
MGV Tollerterau Grieskirchen,
Die Oberpramtaler Sängerrunde
und der MGV Haag am Haus-

ruck. Neben dem Chorgesang
steht das gemütliche Beisam-
mensein im Mittelpunkt. Besu-
cher können an den Veranstal-
tungsorten verweilen, den unter-
schiedlichen Chören zuhören und
gemeinsam einen geselligen
Nachmittag und Abend verbrin-
gen.<

Wirtshaussinga mit demMännergesangsverein Haag Foto: MGV Haag am Hausruck
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KABARETT

Karten für Omar
Sarsam gewinnen
EFERDING. Am Dienstag, 20.
Oktober, 20 Uhr, gastiert Ka-
barettist Omar Sarsam mit sei-
nem Programm „Stimmt“ im
Bräuhaus Eferding. Tips ver-
lost 5x2 Freikarten.

Während andere penibel auf
Fehlersuche gehen, begibt sich
der beliebte Kabarettist Omar
Sarsam an diesem musikali-
schen Kleinkunstabend auf die
Suche nach dem, was eigentlich
stimmt. Seine humorvolle Dia-
gnose für eine rundum gelunge-
ne Abendgestaltung lautet un-
verbesserlicher Optimismus.
Sein Versprechen? Ein Abend
voller Lachen und richtig guter
Stimmung! Karten gibts bei Ö-
Ticket, Tips verlost außerdem
5x2 Freikarten.<

Omar Sarsam Foto: Stefan Gergely

Tag der fairen Mode
Reparieren, tauschen, fair kaufen
Am Freitag, 9. Oktober, von 13 bis 18 
Uhr steht beim Biohof Achleitner in 
Eferding alles im Zeichen von fairer 
Mode, nachhaltigem Konsum und 
einem bewussteren Umgang mit Klei-
dung. Auf die Besucher:innen warten 
Ausstellende mit fair produzierter 
Mode, hochwertigen Second-Hand-
Stücken, Selbstgemachtem und nach-
haltigen Textilien. Beim Kleidertausch 
erhalten ausgemusterte Lieblings-
stücke eine zweite Chance, während 
im Repaircafé kleine Schäden wie 
Löcher, Risse oder offene Nähte unter 
fachkundiger Anleitung selbst aus-
gebessert werden können. Ergänzt 

wird das Programm durch Vorträge 
rund um Slow Fashion, faire Produk-
tionsbedingungen und nachhaltige 
Alternativen zur schnelllebigen Mo-
dewelt. Ein Nachmittag voller Inspira-
tion, praktischer Ideen und neuer Per- 
spektiven für mehr Nachhaltigkeit im 
Kleiderschrank. 

Anzeige

Kontakt: 
Biohof Achleitner 
Unterm Regenbogen 1 
4070 Eferding 
www.biohof.at/termine

Foto: Magnific

ENTDECKE UNSERE GROSSE AUSWAAAHL UND DEIN

Traumklllkleid
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JUNGE WIRTSCHAFT

Herbstfest
SCHARTEN.Die Junge Wirtschaft
Eferding lädt Unternehmer am
Donnerstag, 15. Oktober, zum
Herbstfest „Business on the rocks“
auf den Firlingerhof in Scharten
ein. Ab 18.30Uhr stehen eineHof-
führung, Kulinarik, Drinks und
Musik auf dem Programm. Spei-
sen und Getränke sind inkludiert.
Tracht ist gerne gesehen. Anmel-
dung unter Telefon 05-90909-
5155 oder per E-Mail anwkooe.at.
Adresse: Firlingerhof,Rexham27,
4612 Scharten.<

Der Firlingerhof in Scharten, Veran-
staltungsort Foto: Firlingerhof

KIRCHE

Konzert zum
Weihetag
WAIZENKIRCHEN.Anlässlich des
18. Weihetages der Eisenbarth-
Orgel lädt die Pfarrkirche Wai-
zenkirchen am Sonntag, 4. Okto-
ber, zu einem festlichen Konzert.
Ab 19 Uhr erklingen Werke für
vier Trompeten und Pauken. Für
diemusikalischeBegleitungander
Orgel sorgt Thomas Dinböck. Der
Eintritt ist frei. Ein Teil der frei-
willigen Spenden kommt der Kir-
chenrenovierung zugute.<

Die prächtige Orgel wird amWeihetag
erklingen. Foto: Thomas Dinböck

CARITAS

Entspannungsgruppe
für Eltern in Eferding
EFERDING. Eine Entspannungs-
gruppe fürMütter undVäter, die
ein Kind mit Beeinträchtigung
haben, bietet die Caritas in Efer-
ding an. Start ist am Mittwoch,
7. Oktober, um 9 Uhr.

Die Betreuung von Kindern mit
Beeinträchtigung, Entwick-
lungsauffälligkeiten oder Lern-
und Verhaltensproblemen bringt
Eltern oft an ihre physischen und
psychischen Grenzen. Das Cari-
tas-Projekt Meander fördert des-
halb gezielt die seelische Ge-
sundheit von Familien mit be-
einträchtigten Kindern. Von An-
fang Oktober bis Mitte Novem-
ber gibt es amCaritas-Standort in
Eferding eine Entspannungs-
gruppe, die von der Caritas-Psy-
chologin Cornelia Prielhofer ge-

leitet wird. Die Termine sind am
Mittwoch, 7. Oktober, am Mitt-
woch, 14. Oktober, am Dienstag,
3. November, sowie am Mitt-
woch, 11.November, jeweils von
9 bis 10.
Nähere Informationen und die
Anmeldung bis spätestens zwei
Tage vor dem jeweiligen Termin
sind unter caritas-ooe.at oder +43
676 8776 2824 möglich.<

Entspannungsübungen Foto: Caritas

VERANSTALTUNG

Bauernbund lädt
zum Herbstfest ein
HARTKIRCHEN. Zum elften Mal
lädt der Bauernbund am Sonn-
tag, 4. Oktober, zum Hartkirch-
ner Herbstfest auf den Ortsplatz
ein. Nach dem Erntedankgot-
tesdienst beginnt das Festpro-
gramm um 10 Uhr.

Kulinarisch dürfen sich die Be-
sucher auf regionale Köstlichkei-
ten sowie auf Hartkirchner Most
freuen. Direktvermarkter und
Kunsthandwerker präsentieren an
ihren Verkaufsständen regionale
Produkte undHandgemachtes. Für
die musikalische Umrahmung
sorgen die Musikkapelle Hartkir-
chen und das Jungmusiker-En-
semble s’HausruckBlech.Wer die
Umgebung erkunden möchte,
kann mit einer Noriker-Kutsche
ins Hartkirchner Umland fahren.

Auch für die jüngsten Gäste ist ge-
sorgt: Eine Hüpfburg sowie ein
Streichelzoo werden angeboten.
Am Nachmittag bietet sich zudem
die Gelegenheit, die Hartkirchner
Pfarrkirche näher kennenzuler-
nen. Pfarrarchivar Roland Forster
führt Besucher durch die Barock-
kirche und begleitet sie auf
Wunsch auch auf den
Kirchturm<.

Bauernbund Hartkirchen lädt zum
Herbstfest ein. Foto: Bauernbund Hartkirchen

CHARITY

Kinoabend
PEUERBACH. Ein Kinoabend ver-
bindet Unterhaltung mit einem gu-
ten Zweck: Am Mittwoch, 7. Ok-
tober, findet der „GoodMoodDay“
von promenteOÖ zeitgleich in den
Star Movie Kinos Wels, Ried,
Steyr, Peuerbach und Regau statt.
Mit dem Kauf eines Tickets wer-
den Kinder und Jugendliche mit
psychosozialen Belastungen und
Erkrankungen unterstützt. In Peu-
erbach beginnt der Kinoabend um
19 Uhr. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Gezeigt wird die 116-minütige
Musikkomödie „Yesterday“. Der
Film erzählt die Geschichte des er-
folglosen Musikers Jack. Nach
einemweltweiten Stromausfall lebt
er in einer Welt, in der niemand
mehr die Beatles kennt. Jack ist der
einzige Mensch, der sich an deren
Lieder erinnert. Er gibt die Songs
als seine eigenen aus und wird da-
mit über Nacht zum internationa-
len Star.<

FURTHMÜHLE

Erntedank
PRAM. Ein Erntedank-Bauern-
markt wird am Samstag, 3. Ok-
tober, von 8.30 bis 10.30 Uhr in
der Furthmühle Pram abgehal-
ten.Es gibt ein reichhaltiges Ge-
müseangebot, schmackhaftes
Obst und den ersten frischen Ho-
nig. Bratl, Blunz’n, Knacker,
Bauch- und Karreebratl, Schin-
kenspeck und viele andere
Schmankerl stehen zur Auswahl.
Auch Kalbfleisch und Geflügel
werden angeboten. Heimische
Forellen und Filets vom Wels,
frisch und geräuchert, berei-
chern das Bauernmarktangebot.
Zudem gibt es Brot und Gebäck,
Käse, Butter und Joghurt sowie
Mehlspeisen und Bauernkrap-
fen. Die Pramer Jägerschaft
nimmt wieder Wildfleischbe-
stellungen entgegen und liefert
frisch und frei Haus. Vorbestel-
lungen sind unter 066473655560
oder furthmuehle.at möglich.<
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LIVE-MUSIK

Tina Colada
WAIZENKIRCHEN. Das Trio Ti-
na Colada tritt am Freitag, 9. Ok-
tober, um 20 Uhr im Gasthof
Mayrhuber auf. Die Formation
bringt Vintagesound aus mehre-
ren Jahrzehnten auf die Bühne:
Rock, Blues, Rock ’n’ Roll,
Swing und Jazz sowie Songs
unter anderem von Elvis Pres-
ley, The Doors und Amy Wine-
house. Das Trio besteht aus Tina
Plüsch (Gesang und E-Bass), Uli
Bosch (Gitarre und Gesang) so-
wie Markus Bohaumilitzky
(Schlagzeug und Gesang). Der
Eintritt ist frei.<

Das Trio Tina Colada Foto: salonpluesch.at

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

AUSSTELLUNG

Die Kunst der Grafik
GASPOLTSHOFEN. Fünf Jahre
nach der Erhebung des ma-
nuellen Bilddrucks (Druck-
grafik) zum nationalen imma-
teriellenKulturerbewidmet die
Druckwerkstatt und Galerie
Scheinhaus der künstlerischen
Druckgrafik eine Ausstellung.

DieEröffnungsmatinee findet am
Sonntag, 4. Oktober, um 11 Uhr
statt. Die Schau zeigt ausgewähl-
te Arbeiten aus den vier großen
druckgrafischen Techniken
Hochdruck, Tiefdruck, Flach-
druck und Durchdruck. Die Aus-
stellung gibt Einblick in die
unterschiedlichen technischen
Möglichkeiten der Druckgrafik.
Zudem präsentiert sie vielfältige
Motive und Bildwelten.
Besichtigt werden kann die Aus-
stellung am Sonntag, 11. Okto-
ber, Samstag, 17. Oktober,
Sonntag, 18. Oktober, Sonntag,

25. Oktober, und Montag, 26.
Oktober, jeweils von 14 bis 18
Uhr. An den Tagen der offenen
Ateliers am Samstag, 17. Okto-
ber, und Sonntag, 18. Oktober,
finden außerdem Druckvorfüh-
rungen statt.<

Ludwig Ortner, Leiter des Scheinhau-
ses, mit einem Exponat Foto: Scheinhaus

VORTRAG

Nervensystem
KALLHAM. Zum Thema „Wenn
das Nervensystem aus der Bahn
gerät“ referiert der Mediziner
Christian Neuburger am Mon-
tag, 5. Oktober, um 19 Uhr im
Pfarrsaal in Kallham. Ängste,
Panikstörungen, Stress, innere
Unruhe und Schlafprobleme sind
oft Ausdruck einer Dysbalance
des unbewussten Nervensys-
tems.
Nähere Informationen und An-
meldung bei Organisatorin Mar-
tina Pauzenberger unter 0650
61121-24 oder be-self.at.<

Christian Neuburger mit Organisatorin
Martina Pauzenberger Foto: Pauzenberger
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Terminanzeigen

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

SA, 3. Oktober

SO, 4. Oktober

MO, 5. Oktober

DI, 6. Oktober

MI, 7. Oktober

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Ruck und Blues Einen besonderen Höhepunkt für Freunde der Rock- und
Bluesmusik gibt es am Freitag, 9., und Samstag, 10. Oktober, jeweils um 20
Uhr in der Hofbühne Tegernbach zu hören und zu sehen. The Sensational Blues
Revival Band gibt zwei Konzerte. Gespielt werden Klassiker von Pink Floyd, Deep
Purple und Led Zeppelin. Foto: F. Bachleitner

KONZERT

Rhythmisch
ASCHACH. Die Wiener Band
Marina & The Kats gastiert am
Samstag,3.Oktober,20Uhr inder
Tischlerei am Schopperplatz. Mit
„Friendly Fire“ verbindet sie mo-
dernen Indie-Sound mit dem
Charme des Swing. Mit dem
„Shared Drums“-Konzeptspielen
drei der vier Bandmitglieder
rhythmischen Sounds. Inhaltlich
widmet sich Sängerin Marina
Zettl Themen wie Erfolgsdruck,
Älterwerden und Ängste.<

Marina & The Kats Foto: Tim Cavadini

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Top-Termine

SPANNENDE REISE IN DIE URZEIT
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine 80 Meter lange Murmel-
bahn und vieles mehr.
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Bad Schallerbach: Gemütlicher Nachmittag
mit Sparclub und Weißwurst-Essen; Café Vikto-
ria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Grieskirchen: Freies Trommeln; Otelo,
Prechtlerstr. 18a, 19.00

Grieskirchen: Skigymnastik/-training; ASKÖ
Halle, 19.15, jeden Donnerstag, VA: Natur-
freunde

Bad Schallerbach: Begegnungscafé; Pfarr-
saal, 8.40

Grieskirchen: Grieskirchner Stadtgeschichte
erleben, mit Hubert Krexhammer, tel. Anm.:
2 Tage vorher:  0676 7718185; Kirchen-
platz/Karbrunnen, 19.00

Wallern: "Fit mit Kinderwagen", mit Daniela
Richtsteiger, Physiotherapeutin; Treffp. Markt-
platz, 9.30

Aschach: "Friendly Fire", Konzert mit Marina
& The Kats; Tischlerei, 20.00, VA: KV Spek-
trum, Karten: www.spektrum-aschach.at

Gallpsach: Ein Abend mit Liedern von Georg
Danzer - zum 80. Geburtstag, mit Ulli Bäer,
Ulli Winter, Herbert Novacek; Kursaal, 20.00,
Karten:  07248 62355

Gaspoltshofen: Clowntheater mit Herbert &
Mimi, für Kinder ab 3 Jahre; Spielraum, 15.00

Gaspoltshofen: "Refined Believer", Konzert
mit OSKA & Streicher; Spielraum, 20.15

Bad Schallerbach: Erntedankfest, anschl.
Frühschoppen; Kath. Pfarrkirche, 9.00

Gallspach: Weihe der Erntekrone, anschl.
Festmesse und Agape; Hauptplatz, 9.15

Grieskirchen: Herbst-Fahrtag auf der Modell-
eisenbahn; Modellbahnclub, 10 - 16.00

Hartkirchen: Herbstfest, Ortsplatz, 10 -
16.00

Hinzenbach: Gemeinde Wandertag, Start:
In's Stüberl, 10.00

Tollet: Dokumentarfilm "Das Phänomen der
Heilung" 1. Teil, Schloss Tollet, Tollet 1, 14.30
- 16.15, Eintritt frei/freiwillige Spende erbeten,
VA: Bruno Gröning-Kreis für natürliche Lebens-
hilfe e.V., Infos: www.bruno-groening.org,
 0660 6828879

Waizenkirchen: Festliches Kirchenkonzert,
Pfarrkirche, 19.00

Wallern: Erntedankgottesdienst, anschl.
Kirchenkaffee; Evang. Kirche, 9.00

Bad Schallerbach: Guten Morgen-Wetter-
spaziergang in den Herbst, mit Hans Gessl;
Europaplatz, 7.00, bei jeder Witterung, Info:
07248 64788

Kallham: "Wenn das Nervensystem aus der
Bahn gerät", Vortrag, Dr. Christian Neuburger;
Pfarrsaal, 19.00, Info/Anm.:  0650 6112124

Bad Schallerbach: Kräuterwanderung "Ern-
te im Oktober", M. Mach, immer dienstags;
Treffp. Atrium, 15.00, Info: www. vitalwelt.at/
kraeuterwanderungen

Eferding: Kleidertausch "Tauschen statt Kau-
fen", Exit Sozial, Bahnhofstr. 3, 10 - 14.00

Eferding: MINT mit Pfeffer "Das Auge - die
beste Kamera der Welt", für 6-12- Jährige;
Stadtbücherei, 16.00 und 17.00

Grieskirchen: Kleines Konzert mit dem Fami-
lienensemble "We are family Fernandez";
Landesmusikschule, 18.00

Grieskirchen: Tarocktreffen; Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 19.00

Heiligenberg: Gebet für unsere Erde, Pfarr-
kirche, 19.30

Peuerbach: good mood day - "Yesterday",
Kinoabend der guten Laune, Charity Event von
pro mente OÖ; Starmovie, 19.00

Waizenkirchen: Union-Turnen für Frauen,
jeden Mittwoch; Turnsaal der MS, 20.00

Grieskirchen: "OÖ zur Zeit der Glaubens-
spaltung und Bauernkriege", Vortrag, MMag.
Rüdiger Pracher; Pfarrheim, 19.30

Alkoven: Repair-Cafe & Talentebörse; Gewer-
bestr. 3 gegenüber ASZ, 14 - 17.00 (Ann. bis
16.00), VA: Gemeinden Alkoven & Wilhering

Bad Schallerbach: "Heilkraft aus dem Bie-
nenstock", Vortrag, Helmut Eiber, Pfarrheim,
19.00

Gallspach: "Wildbienenfest; FF-Haus Enzen-
dorf, 13 - 16.30

Kallham: "Still her for the beer", Konzert mit
Humanik, Tuxedoo, Yellow Bags, Angry
Angels; 18.00, VA: KV Marotte

Waizenkirchen: Livemusik mit "Tiña Cola-
da"; GH Mayrhuber, 20.00, VA: Moahuawa
Trau Di, KV Geh Weida

Wallern: Kleidertausch-Party; Annahme: Do.,
8.10., 17 - 19.00; Kath. Pfarrheim, 19.00

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
3. + 4. Oktober, Dr. Mlynek, Neukirchen,
 07278 3231; Dr. Sabatakakis, Gunskir-
chen,  07246 20337, 9 - 12.00

Grieskirchen: 7. + 8. Oktober,  Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

St. Agatha: 1. Oktober, Gemeindezen-
trum, 15.30 - 20.30

Bad Schallerbach: 3. Oktober, Regiona-
ler Genussmarkt; Rathausplatz, 7.30 - 12.30

Eferding: Wochenmarkt, freitags, 14 -
18.00; Stadtplatz

Waizenkirchen: Wochenmarkt, dienstags,
Marktplatz, 8 - 12.00

Bezirk Eferding: 4. Oktober: Mag. Artho-
fer, Aschach (Kleintiere),  0676 3541606;
Mag. Wirth, Lembach (nur Großtiere),
 0664 1775361

Neukirchen: 8. Oktober, Notarsprechtag;
Marktgemeinde, 16 - 17.00

Gaspoltshofen: Galerie Scheinhaus:
"5 Jahre Immaterielles Kulturerbe"; Eröffnung:
4. Oktober, 11.00, Dauer: bis 26. Oktober; Öff-
nungszeiten: 11., 17., 18., 25. und 26. Okto-
ber, jeweils 14 - 18.00

Gaspoltshofen: Szena - KunstKulturGa-
lerie: "Vitae Abstraktum" von Bettina C.
Riedl + "Unter Dornen und Jasmin" von Stilles
Buschwind, Fr., 17 - 20.00, Sa., 9 - 12.00, bis
9. Oktober

Peuerbach: Schuhmacher-/ Brauch-
tumsmuseum, Fr., 10 - 12.00, 13 - 18.00 u.
Vereinb.: museum.peuerbach@gmx.at,
 0664 1948869

Weibern: MUFUKU: "Moving/Exit", Elisa-
beth Kramer, nach tel. Vereinbarung
 0680 1577549, von 25. September bis 13.
Dezember
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Foto: RPBFoto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
ab

1.899,-
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Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPBFoto: GTA Touristik GmbH Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Foto: GTA Touristik GmbH

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

fix reservierter Tisch

Ein und Ausschiffungsgebühren

Trinkgeld an Bord

Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

Getränkepakete nachWahl

zb: myItalian ab 240,- 8 Tage/ 7 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

MEER

•

•

•

•

•

O

•

•

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

Fotos: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt
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09. - 11.10.2026
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

09. - 11.10.2026
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

€ 50 20%


